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Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Aktuelles
Budgetbericht lässt Defizit von
4,4 Millionen Euro befürchten

Senioren
Seniorenwoche lockte 
mehr als 1400 Besucher

Kids & Teens
15. Familienspielefest
Großes Drachenfest am CAP

Kultur live
„Kultur nach 8”
Vorverkauf für 2011 startet

Treffpunkt Stadtbücherei
Lesung mit Rainer M. Schröder
8. Bücherbörse

...die bringt’s

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Budgetbericht lässt Defizit von 4,4 Millionen Euro befürchten

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

über die Finanzsituation der
Städte und Gemeinden ist in den
vergangenen Wochen und
Monaten sehr ausführlich
berichtet worden. Und dies
zurecht. Denn noch nie war die
finanzielle Situation so ange-
spannt. Die kommunalen Spit-
zenverbände (der Städtetag und
der Städte- und Gemeindebund)
sprechen gar von der größten
Haushaltskrise seit Bestehen der

Bundesrepublik Deutschland.
Schon seit Jahren durchleben
die Kommunen eine Haushalts-
situation, die sie an den Rand 
der Handlungsunfähigkeit bringt.
Grund dafür sind nicht nur die
fehlenden Einnahmen und stän-
dig neu übertragene Aufgaben,
sondern auch die Auswirkungen
der weltweiten Wirtschaftskrise,
die diese negativen Effekte
nochmals verstärkt haben.

Auch an unserer Stadt ist diese
Finanzkrise nicht spurlos vorü-
bergegangen. In den vergan -
genen Wochen hat die lokale
Presse über den von der Verwal-
tung aktuell vorgelegten Bud-
getbericht informiert: „Finanz-
krise reißt Baesweiler Etat noch
tiefer ins Minus”. Leider ist es
eine Tatsache, dass auf der Ein-
nahmenseite Ausfälle in doch
erheblichem Umfang befürchtet
werden müssen. Obwohl schon
bei der Planung des Haushaltes
für das laufende Jahr die Plan-
ansätze reduziert wurden
(gegenüber dem Vorjahr um
etwa 800.000 EUR bei den
Gemeindeanteilen an der Ein-
kommensteuer und um 300.000
EUR bei der Gewerbesteu er)

müssen nach den aktuellen 
Prognosen darüber hinaus Ein-
nahmeverschlechterungen in
einer Größenordnung von deut-
lich über 1 Mio EUR befürchtet
werden. Auf der Ausgabensei te
konnten wir einige Verbesserun-
gen in der Haushaltsausführung
erreichen, dennoch verschlim-
mert sich das ursprüngliche
Defizit von 3,5 Mio EUR auf nun
etwa 4,4 Mio EUR.

Dieses Defizit können wir durch
eine Entnahme aus einer für
„vorübergehende” Fehl beträge
angelegten Ausgleichsrücklage
entnehmen. Diese beträgt etwa
9,5 Mio EUR, ist allerdings bereits
um etwa 1,5 Mio EUR auf damit
noch 8 Mio EUR für das Defizit
des Jahres 2009 in Anspruch
genommen. Nach der Inan-
spruchnahme des nun erwarte-
ten Deckungs bedarfs 2010 in
Höhe von 4,4 Mio EUR stehen
damit nur noch 3,6 Mio EUR aus
dieser Ausgleichsrücklage zur
Verfügung. 

Es steht zu befürchten, dass wir
bei der Aufstellung des nächst-
jährigen Haushaltes diese Aus-
gleichsrücklage in voller Höhe

entnehmen und darüber hinaus
Fehlbeträge finanzieren müssen.
Sind diese Fehlbeträge gravie-
rend, ist nicht mehr auszu-
schließen, dass wir ein soge-
nanntes „Haushaltssicherungs-
konzept” aufstellen müssen, was
wir vermeiden wollen. Ein sol-
ches Haushaltssicherungskon-
zept zielt darauf ab, die „dauer-
hafte Leistungsfähig keit” zu
sichern und bedeutet nichts
anderes als die Pflicht zur Redu-
zierung der Ausgaben und
Erhöhung der Einnahmen unter
staatlicher Aufsicht. Einschrän-
kungen in unserem Leistungs-
angebot werden damit auch in
unserer Stadt zu befürchten
sein.

Die Stadt Baesweiler hat die
Finanzkrise nicht verursacht und
hat sicherlich auch nur sehr ein-
geschränkt Möglichkeiten, Ursa-
chen dieser Krise zu bekämpfen
und zu beheben. Dennoch tref-
fen uns die Auswirkungen in
vollem Umfange.

In den nächsten Wochen werden
uns zur besseren Einschätzung
der Finanzsituation entspre-
chende Informationen vorliegen

Lienesch
B E D A C H U N G E N

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

Werner-von-Siemens-Str. 8 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401/4729 - Telefax 02401/8 8326
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags: 8.30 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags: 8.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags: 7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags: 7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsam-
tes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags 8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags 8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags 9.30 bis 12.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache
sowie dienstags 8.30 bis 16.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags: 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürge-
rinnen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wöchentliche Sprechstunde des 
Bürgermeisters fällt in den
Herbstferien aus
Die wöchentliche Sprechstunde von
Bürgermeister Dr. Willi Linkens fällt
aufgrund der erfahrungsgemäß
geringen Nachfrage  in den Herbst-
ferien (11. -  22.10.2010) aus.
Der Bürgermeister ist natürlich
trotzdem per E-Mail unter
willi.linkens@stadt.baesweiler.de
für seine Bürgerinnen  und Bürger
zu erreichen. Gerne können Sie sich
auch telefonisch über sein Vorzim-
mer unter der Telefonnummer
02401/800-204 oder -205 mit ihm in
Verbindung setzen.

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 0 24 01/ 8 94 11

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

(November-Steuerschätzung
und die Orientie rungsdaten des
Landes). Erst danach wird es
möglich sein, Beschlüsse vorzu-
bereiten und konkrete Entschei-
dungen zu treffen. 

Aus diesem Grunde möchte ich
Ihnen die Hintergründe näher
erläutern und die Konsequen zen
aufzeigen und werde in einigen

Wochen zu einem Bürgerforum
zu diesem Thema einladen.

In diesem Sinne grüßt Sie
freundlich

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Thomas Froesch
Baesweiler Setterich - Hauptstraße 93
Tel. 0 24 01/ 51516 - Fax 0 24 01/ 9 62 92

Elektro Froesch
Elektroservice
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www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Erstmalig Europäischer Gartenpreis vergeben
CarlAlexanderPark belegt einen hervorragenden zweiten Platz

Zum ersten Mal wurde in Schloss
Dyck der Europäische Garten-
preis vergeben. Entwickelt wurde
die Idee des Europäischen Gar-
tenpreises im Rahmen des
Europäischen Gertennetzwerkes
EGHN. Die Stiftung Schloss Dyck
als Träger des EGHN richtete die
Preisverleihung im Rahmen der
im Park von Schloss Dyck stattfin-
denden illumina aus. Der
Europäische Gartenpreis bewer-
tet spektakuläre Gartenkunst
und die Weiterentwicklung von
historischen Gartenanlagen. Ent-
sprechend den Zielen des
Europäischen Gertennetzwerkes
EGHN und dessen Kompetenzen
soll der Preis aber auch besonde-
re außergewöhnliche Anlagen
oder Konzepte würdigen. Für die
einzelnen Nominierungen durch
die Jurymitglieder waren innova-
tive Konzepte bei der Realisie-
rung und beim Management,

Die Preisträger und Finalisten des Europäischen Gartenpreises

Weihnachtsmarkt in Montesson
“Alle Jahre wieder...”, so wie in dem bekannten Weihnachtslied, lädt auch
unsere Partnerstadt Montesson in jedem Jahr zum Weihnachtsmarkt ein.
So auch in diesem Jahr. Über die Rückmeldung von interessierten
Gewerbetreibenden unserer Stadt zu einer Teilnahme an dem Weih-
nachtsmarkt, aber natürlich auch von Bürgerinnen und Bürgern, würden
wir uns sehr freuen. Die Fahrt findet in der Zeit vom 26. - 28. 11. 2010 (1.
Advent) statt. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Telefon-Nr.
800-219 bei Marco Engels vom Amt für Städtepartnerschaften.

städtebauliche Aspekte, Fragen
der Nachhaltigkeit, besondere
Angebote für Besucher oder bür-
gerschaftliches Engagement
ebenso wichtig wie hohe Qua-
lität bei der Neuanlage oder Wie-
derherstellung eines Parks oder
Gartens. Die Nominierten und
vor allem die Finalisten und
Gewinner sollen Inspiration oder
auch Modell für andere Projekte
sein. Insgesamt wurden in drei
Kategorien und einer Sondereh-
rung 10 Finalisten aus 8 Länder
geehrt. 

In der Kategorie “Bester Zeit-
genössischer Garten” überzeugte
zwar der MFO Park Zürich, ein
Park auf dem Gelände einer ehe-
maligen Maschinenfabrik, doch
der CarlAlexanderPark belegte
gemeinsam mit dem Parc de Dia-
gonal-Mar in Barcelona einen
hervorragenden zweiten Platz.

car and bike
Zweirad

Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

20 %
Rabatt
auf alle
Fahrräder
Jetzt noch
größer!

Über 250 m2

Ausstellungs-
fläche

52499 Baesweiler
Easingtonstraße 2 ☎6032966

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Malaguti, Abus u.a.

Alles 
muss raus!
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Fotos: S. Jorias u. D. Breuzet

20 Jahre Städtepartnerschaft Baesweiler – Montesson

Impressionen vom 
Carmenfest am 17. bis 19. 09. 2010
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B E K A N N T M A C H U N G E N
Während der Herbstferien (11.10.2010 - 24.10.2010) kann das Freizeit-
bad zusätzlich von der Öffentlichkeit wie folgt genutzt werden:
montags von 13.30 Uhr - 19.00 Uhr
Familienbad mit Rutsche zusätzlich „Badespaß“ mit Wasserspielgeräten
bis 17.00 Uhr
dienstags bis freitags von 10.00 - 13.30 Uhr Familienbad mit Rutsche
Am 01.11.2010 (Allerheiligen) ist das Hallenbad von 08.00 Uhr - 17.00
Uhr geöffnet.
Am Dienstag, dem 02.11.2010, öffnet das Freizeitbad wegen der Grund-
reinigung erst ab 13.30 Uhr.

In der Zeit vom 11.10.2010 - 24.10.2010 (Herbstferien) bleiben die
Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie das Lehrschwimm-
becken Grengracht sowie die ewv-Bürger-Halle-Beggendorf geschlos-
sen. Bitte beachten Sie die erweiterten Öffnungszeiten im Freizeitbad
Parkstraße.

Wiedereröffnung 
des Freizeitbades Parkstraße

Nach den unerwartet langwieri-
gen und umfangreichen Sanie-
rungs- und Instandsetzungsar-
beiten ist das Freizeitbad
Parkstraße seit Donnerstag, dem
16.09.2010 wieder geöffnet.

Zwölf Wochen lang sollte die
Sanierung eigentlich dauern.
Dass diese Zeitrechnung nicht
aufging und sich die Bauarbei-
ten seit April über insgesamt 20
Wochen hinzogen, ließ sich
letztlich trotz größter Anstren-
gungen nicht vermeiden. Haupt-
grund für die Verzögerung war
eine statische Überprüfung der
Betondecke des Schwimmba-
des. Diese war nach dem Entfer-
nen der Deckenverkleidung erst-
mals seit den 70er Jahren
vorgenommen worden. Die
Betondecke zeigte zwar keine
sicherheitsrelevanten Mängel,
musste jedoch an einigen Stel-
len ausgebessert werden.
Zudem führten Probleme mit
Zulieferern, die beispielsweise
die neue Beleuchtung in der
neuen Hallendecke nicht termin-
gemäß bereitstellen konnten, zu
dem zeitlichen Verzug.
Im Zuge der Bauarbeiten wurde
eine neue Lüftungsstraße sowie

eine moderne und intelligent
selbststeuernde Lichtanlage
installiert. Darüber hinaus wur-
den die Decken über dem Kin-
derbecken sowie in den
Duschen erneuert. Zudem mus-
ste die komplette Flucht- und
Rettungswegebeleuchtung
inklusive Notlicht-Batterieanla-
ge ausgetauscht werden. Die
Gesamtkosten der Maßnahme
belaufen sich auf 315.000 Euro,
die ausschließlich mit Mitteln
aus dem Konjunkturpaket II des
Bundes beglichen werden kön-
nen.
Als Trost für den entgangenen
Badespaß der letzten Wochen
gab es am Samstag, dem 18.
September 2010, Schwimmspaß
bei freiem Eintritt. Am Sonntag,
dem 19. September 2010, fand
die beliebte Veranstaltung „Nas-
saktiv” - diesmal unter dem Mot-
to „Familien-Nassaktiv” - statt. In
der Zeit von 14.00 Uhr bis 19.00
Uhr konnten bei Musik und Was-
serspielgeräten alle Angebote
des Freizeitbades genutzt wer-
den. Beide Veranstaltungen
waren gut besucht und alle
Besucher waren sich einig: „Es ist
toll, dass das Freizeitbad endlich
wieder geöffnet ist.”

Fitnessangebote im Freizeitbad
Aquajogging: Dienstag 19.00 - 19.45 Uhr und 20.00 - 20.45 Uhr

Samstag 10.00 - 10.45 Uhr und 11.00 - 11.45 Uhr

Aquafitness: Donnerstag 19.00 - 19.45 Uhr
Eine Anmeldung ist vorher im Schwimmbad
erforderlich. Die Kosten für vier Stun den 
belaufen sich auf 20,00 €. Eine Schnupperstunde
kostest 6,00 €.

Wassergymnastik: Dienstag 9.00 - 9.30 Uhr
Mittwoch 19.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag 9.15 - 10.00 Uhr
Die Wassergymnastik ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.   

Viel Spaß war garantiert  bei der zweiten Nassaktiv-Aktion im
Jahr der Familie 2010 am 19. September          Foto: F.W. Breuer

Seit dem 01.Mai 2010 hat die Cafeteria im Freizeitbad mit den Eheleu-
ten Juppi und Pina Neumann neue Pächter. Mit Wiedereröffnung des
Hallenbades nach dem Umbau ist auch die Cafeteria wieder offen.
Angeboten werden Gebäck, Eis- und Süßwaren, Speisen (z. B. Pommes
Frites, Currywurst) sowie Getränke, die man auch auf der Außenterras-
se genießen kann. In der Cafeteria können Kindergeburtstage und
sonstige Feierlichkeiten veranstaltet werden. Bei Interesse geben die
Pächter gerne Auskunft.
Die Cafeteria ist wie folgt geöffnet:
außerhalb der Schulferien:
dienstags, mittwochs 14.00 Uhr bis 21.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr
freitags 14.00 Uhr bis 21.00 Uhr
samstags 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr
sonntags 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
während der Schulferien:
montags 14.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
dienstags bis freitags 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr
samstags 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr
sonntags 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Cafeteria im Freizeitbad Parkstraße

Dienst den Lebenden - Ehre den Toten.
Immer  für  die  trauernden  Familien  da  zu  sein,  wenn  wir
gebraucht werden, ist unser  Grundprinzip. Diese  Verpflich-
tung nehmen wir sehr ernst.

● Erdbestattungen ● Seebestattungen
● Feuerbestattungen ● anonyme Bestattungen

Haben  Sie  Fragen  zu  einer  Bestattungsart  und  deren  Kosten,
stehen  wir Ihnen jederzeit fachberatend zur Seite. - Anruf
genügt.
Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, wir kommen
sofort und übernehmen für Sie alle Formalitäten, damit Sie in
Würde Abschied nehmen können.

Baesweiler
BEERDIGUNGS-INSTITUT

Johannes Pfennigs
Inh. Klaus Paulzen

52499 BAESWEILER
Kückstraße 45                      Telefon (02401) 4241

+ Setterich, Hauptstraße 76
Tag und Nacht erreichbar 

auch an Sonn- und Feiertagen 
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Nach nur
3-mona-

tiger Bauzeit konn-
te nun der dritte Bauabschnitt
der im Baes weiler Gewerbege-
biet ansässigen Firma Quip AG
offiziell seiner Bestimmung
über geben werden.
Hierbei handelt es sich nicht
lediglich um eine weitere Pro-
duktionshalle am Hauptsitz in
Baesweiler, sondern um ein
technisches Kompetenzzen-
trum. Jede der mit Quip zusam-
menarbeitenden Partnerfirmen

Quip AG – Neue Produktionshalle am Hauptsitz Baesweiler 

Dichtheitsprüfungen 
von Kanalhausanschlüssen

bringt sich hier in den Prozess
um die kompli zierten Anlagen
zur Produktion von Halbleiter-
platten mit großem Sachver-
stand und speziellem Wissen ein. 
Nachdem die Produktionsberei-
che jeweils von einem ande ren
Unternehmen betreut werden,
zeichnet die Quip AG für die
Gesamtmontage ver antwortlich.

Hervorgehoben wurde bei die-
ser Gelegenheit auch wieder der
gute Kontakt zu den Verantwort-
lichen der Stadt Baesweiler und

Sehr geehrte Damen und Herren,
mehrfach haben wir darauf hingewiesen, dass aufgrund gesetzlicher
Regelungen Dichtheitsprüfungen von Kanalhausanschlüssen vorge-
nommen werden müssen. Hierzu haben wir eine Bürgerversammlung
durchgeführt.
Die Frist zur Vorlage der Dichtheitsprüfung erdverlegter Abwasserlei-
tungen für den Entwässerungsbezirk A läuft am 31.12.2010 für folgen-
de Straßen in Setterich ab:
Adenauerring 1 bis 31, 61 bis 89, 30 bis 90  -  Am Klostergarten  -
Am Weiher  -  Andreasstraße  -  Elisabethstraße  -  Hauptstraße 2  -
Im Wiesengrund  -  Johannesstraße  -  Offermannsstraße  -  Pastor-
Stegers-Straße  -  Raiffeisenstraße 7, 2 a und 2 b  -  Römerweg  -
Schmiedstraße  -  Schnitzelgasse  -  Sebastianusstraße  - Straußende.
Nach dem Gesetz sind Sie daher gehalten bis zum 31.12.2010 die
Dichtheitsprüfung einzureichen.
Gerne berät Sie mein Mitarbeiter Herr Hoppe im Rathaus Setterich
montags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
nach vorheriger terminlicher Absprache.
In den restlichen Bürozeiten steht er Ihnen im Rathaus Baesweiler,
Zimmer 307, zur Verfügung.
Anschauliche Informationsportale finden Sie im Internet z. B. unter:
www.dichtheitspruefung.tv  -  www.rsv-ev.de
Eine Liste der für die Dichtheitsprüfung zugelassenen Sachkundigen
finden Sie unter: www.lanuv.nrw.de./wasser/abwasser/dichtheit.htm

Am Dienstag, 12. Okt. 2010, ist
in Baesweiler Premiere. An die-
sem Tag startet die EWV Energie-
und Wasser-Versorgung GmbH
mit einem neuen Energiebera-
tungsangebot für ihre Kunden in
Baesweiler. 
Die EWV-Energieberater werden
von 14.00 bis 17.30 Uhr im Rat-
haus Baesweiler, Zimmer 105,
alle Fragen rund um Erdgas und
Strom, Energiesparen, Preise und
Hausanschlüsse  beantworten.
„Die EWV versorgt 22 Kommunen
mit Energie - der Weg nach Stol-
berg in unsere Zentrale liegt nicht
für jeden Kunden mal eben auf
dem Weg”, beschreibt Dietmar
Grot, EWV-Mitarbeiter im Vertrieb
Privatkunden, die Situation.
Daher wird die EWV ab sofort
regelmäßig vor Ort in den
Rathäusern der Region vertreten
sein. Die EWV wird versuchen, alle

Energieberatung im Rathaus Baesweiler
Kundenanliegen vor Ort zu
regeln. Geht das mal nicht, wird
die Anfrage umgehend an die
Mitarbeiter im Haupthaus weiter-
geleitet. Darüber hinaus werden
verschiedene Förderprogramme
vorgestellt und Kontakte zu alt-
bau-plus, der Verbraucherzentra-
le NRW sowie zur regio-energie-
gemeinschaft vermittelt. Und:
Wer sich zum Beispiel ein umwelt-
freundliches Elektro-Fahrrad, ein
Erdgas-Auto oder einen Wärme-
pumpen-Wäschetrockner kauft,
kann von der EWV einen
Zuschuss bekommen. Einfach vor
der Anschaffung nach dem EWV-
Förderprogramm fragen. Wo? In
der EWV-Beratungsstelle im örtli-
chen Rathaus. Die Beratungster-
mine werden in der Presse, auf
den Internetseiten der Stadt
Baesweiler und der EWV sowie im
Stadtinfo bekannt gegeben.

Niederlassungen:
Elsdorf / Bergheim / Aachen

deren unbürokratische Hilfestel-
lungen. „Dass wir den Bau der
Hallenfläche mit rd. 1.400 m² in
nur 3 Monaten verwirklichen
konnten, ist wiederum ein
Beweis für die überaus gute
Zusammenarbeit“, so Vor -
standsmitglied Manfred Bauens.
Bürgemeister Dr. Willi Linkens
hob in seiner kurzen Ansprache
deutlich hervor, dass es überaus
erfreulich sei, dass eine Firma in
einer Zeit, die von Wirtschaftskri-
sen gezeichnet sei, hier in Baes-
weiler eine Firmenerweiterung

in nicht unerheblichem Maße
geplant und umgesetzt habe.

Gemeinsam mit seinen Vor-
standskollegen Manfred Bauens
und Karl-Heinz Guth ist Vor-
standsmitglied Wolfgang Haller
davon überzeugt, mit dem Bau
der Produktions stätte, in der 50
bis 60 neue Arbeitsplätze für
Facharbeiter geschaffen wur-
den, das Angebot der Firma
Quip AG in Bezug auf technische
Dienstleistungen erfolgreich
erweitert zu haben.

GEWERBE-INFO
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25-jährige Dienstjubiläen
Die städtischen Bediensteten

Frau Doris Prepols
und

Frau Elke Nose-Dickmann
konnten auf eine 25-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst zurück-
blicken.

Frau Prepols begann am 01.08.1985 ihre Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellte. Nach Ablegen der Abschlussprüfung war sie als Sach-
bearbeiterin in der Stadtplanungsabteilung und in der Wohngeldstel-
le eingesetzt.
Im Anschluss an den Erziehungsurlaub für beide Kinder war Frau Pre-
pols zunächst in der Stadtkasse, in der Abteilung für Wirtschaftsför-
derung und Liegenschaften und in der Abteilung „Bürgerbüro, 
Standesamt und Friedhofsverwaltung” tätig, bevor sie als Leistungssach-
bearbeiterin zur ARGE wechselte. Diese Tätigkeit übt Frau Prepols bis
heute aus.

Frau Nose-Dickmann begann am 01. September 1985 den Vorberei-
tungsdienst für die Laufbahn des gehobenen nicht technischen Dien-
stes bei der Stadt Baesweiler. Nach Ablegung der Laufbahnprüfung
war sie zunächst als Sachbearbeiterin beim Sozialamt, beim Rech-
nungsprüfungsamt, beim Amt für Schule, Sport und Kultur sowie bei
der Kämmerei tätig.
Nach Zeiten des Erziehungsurlaubes für ihre beiden Kinder und einer
Zeit als Sachbearbeiterin bei der Personalabteilung wurde Frau Nose-
Dickmann am 01.07.2008 zur Leiterin der Abteilung „Bürgerbüro, Stan-
desamt, Friedhofsverwaltung” bestellt. Diese Stelle bekleidet Frau
Nose-Dickmann bis heute.

Anlässlich des Jubiläums dankte Herr Bürgermeister Dr. Linkens den
Jubilarinnen für ihre zuverlässige Aufgabenerfüllung.  
Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des
Personalrates, Herr Pierre Froesch.

N A C H R U F
Am 08.09.2010 verstarb

Herr Hubert Latten
im Alter von 71 Jahren.

Der Verstorbene war vom 03.05.1965 bis zum 31.01.1974 als Arbei-
ter beim städtischen Bauhof und vom 01.02.1974 bis zum
31.08.1997 als Schulhausmeister der Gemeinschaftsgrundschule
Friedensschule bei der Stadt Baesweiler beschäftigt.

Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Hilfsbereitschaft zeichne-
ten Herrn Latten aus und verschafften ihm Anerkennung im Kolle-
genkreis.

Für seine Arbeit gebühren ihm Dank und Anerkennung.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens Pierre Froesch
Bürgermeister Vorsitzender des Personalrates

1. Am 08.01.2011 läuft die Amts-
zeit des Schiedsmannes für den
Bezirk Setterich, Herrn Bernd
Schmidt, Im Weinkeller 19,
52499 Baesweiler, sowie des
stellvertretenden  Schieds -
mannes für den Bezirk Setterich,
Herrn Hartmut Möller, Adenau-
erring 23, 52499 Baesweiler, ab.

2. Am 10.01.2011 läuft die Amts-
zeit des Schiedsmannes für den
Bezirk Puffendorf, Herrn Herbert
Lange, Fließstraße 16, 52499
Baesweiler, ab.
Unter Hinweis auf §3 Abs. 2 des
Gesetzes über das Schiedsamt in
den Gemeinden des Landes
Nordrhein-Westfalen (Schied-
samtsgesetz - SchAG NRW) wird
bekannt gegeben, dass sich
inter essierte Personen bis zum
22.11.20 10 um die freiwerden-
den Ämter im Rathaus Baes -
weiler, 1. Oberge schoss, Zimmer
212, bewerben können. Eine
mündliche Bewerbung reicht
aus. Die Schiedspersonen wer-
den vom Rat für fünf Jahre
gewählt.
Gem. § 2 Abs. 1 SchAG  NRW
muss die Schiedsperson nach

Schiedsamtswesen

ihrer Persönlichkeit und ihren
Fähig keiten für das Amt geeig-
net sein.

Nach § 2 Abs. 2  SchAG NRW
kann Schiedsperson nicht sein,
wer
1. die Fähigkeit zur Bekleidung

öffentlicher Ämter nicht be -
sitzt,

2. unter Betreuung steht.

Nach § 2 Abs. 3  SchAG NRW soll
Schiedsperson nicht sein, wer

1. das 30. Lebensjahr nicht voll-
endet hat;

2. in dem Schiedsamtsbezirk
nicht seinen Wohnsitz hat;

3. durch sonstige, nicht unter
Absatz 2 Nr. 2 fallende ge -
richtliche Anordnungen in der
Verfü gung über sein Vermö-
gen beschränkt ist.

Zur Schiedsperson soll nicht
gewählt oder wiedergewählt
werden, wer das 70. Lebensjahr
vollendet hat (§ 2 Abs. 4 SchAG
NRW).

Baesweiler, 05.10.2010
Der Bürgermeister
Dr. Linkens

Am 03. September 2010 ver-
starb der am 13. April 1919 in
Baesweiler geborene Prof. Dr.
med. h.c. Franz Loogen im
Alter von 91 Jahren in Düssel-
dorf. Der ehemalige Direktor
der Klinik für Kardiologie der
Heinrich-Heine-Universität
Düsseldorf war Pionier und
Nestor der modernen deut-
schen Kardiologie und erhielt
1967 den ersten deutschen
kardiologischen Lehrstuhl.
Professor Loogen bekleidete
in nationalen und internatio-
nalen kardiologischen Gesell-
schaften höchste Ämter und
veröffentlichte über 350 wis-
senschaftliche Publikationen.
Vielfach hochrangig ausge-

zeichnet erhielt er im Jahr
1986 den Bundesverdienstor-
den 1. Klasse.

Vielen ist Franz Loogen auch
als Fußballspieler des FC Bay-
ern München und von Fortu-
na Düsseldorf in Erinnerung. 

Bekannt wurde er zudem als
Mannschaftsarzt der deut-
schen Fußballnationalmann-
schaft während der Weltmei-
sterschaft 1954 in Bern. 

Die Stadt Baesweiler ist stolz
auf die Verbundenheit des
Verstorbenen zu seiner
Geburtsstadt und wird sein
Andenken in Ehren halten.

Prof. Dr. med. Franz Loogen verstorben

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.
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Am 01. September 2010 begrüß-
te Bürgermeister Dr. Willi Linkens
die Königs- und Prinzenpaare
sowie die Schülerprinzen der
Schützenbruderschaften und
die Königs- und Maipaare der
Junggesellenvereine im Rathaus
Baesweiler.
„Engagement ist freiwillig und
umsonst, aber niemals ohne
Gewinn!” - dieses Zitat von Jutta
Oxen stand in diesem Jahr auf
den Urkunden, die Bürgermei-
ster Dr. Linkens den diesjährigen
Majestäten überreichte. 
Im Namen aller Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger sowie im
Namen des Rates und der Ver-

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Foto: S. Malinowski

waltung sprach der Bürgermei-
ster den Majestäten, aber auch
den  Brudermeistern und den
Vorsitzenden der Junggesellen-
vereine seinen Dank und seine
besondere Anerkennung für ihr
ehrenamtliches Engagement
und ihre Verdienste um die För-
derung und Erhaltung von Tradi-
tion und Brauchtum in Baeswei-
ler aus und  betonte, dass die
Vereine durch Ihre tollen Veran-
staltungen immer wieder für
festliche und fröhliche Tage in
den Stadteilen sorgen und damit
ein positives Lebensgefühl ver-
breiten, das in ganz Baesweiler
zu spüren ist.

Schon jetzt möchten wir die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baes-
weiler darüber informieren, dass der bisherige „alte” Personalausweis
am 01.11.2011 durch den „neuen” elektronischen Personalausweis
abgelöst wird.
Hierzu einige Vorabinformationen:
- Die „alten” Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine Pflicht

der Erneuerung besteht nicht.
- Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führerschein

(Scheckkar tengröße).
- Das für die Beantragung des neuen Personalausweises erforderliche

Lichtbild muss biometrie-tauglich sein. 
- Die persönlichen Daten sind in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern gelesen werden
kann.

- Optional kann der neue Perso-
nalausweis mit Fingerab-
drücken versehen werden,
wodurch die Fälschungssicher-
heit erhöht wird. Eine Pflicht zur
Speicherung der Fingerab-
drücke besteht jedoch nicht.

- Für den Einsatz des Ausweises
im Internet wird es die Möglich-
keit ge ben, sich sicher elektro-
nisch zu identifizieren.

- Die Kosten für den neuen Per-
sonalausweis betragen:

Neuer Personalausweis ab 01. November 2010

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.30 Uhr

Anlässlich des CAP-Laufs hat die
Massagepraxis Dembowski am
CarlAlexanderPark die Möglich-
keit kostenloser Massagen für
alle Teilnehmer angeboten. Die
Läufer, die die Leistungen in
Anspruch nahmen, wurden um
eine Spende für die Baesweiler
Bürgerstiftung gebeten. An drei
Massagebänken wurde massiert
und so kam ein Spendenbetrag
in Höhe von 100,- Euro zusam-
men. Bei der Übergabe der Spen-
de durch Herrn Patrik Dembows-
ki und Herrn Helmut Heuschen,
Vorsitzender des Lauftreffs Baes-
weiler, der den CAP-Lauf organi-
sierte, bedankte sich der Vorsit-
zende der Baesweiler Bürger-
stiftung, Herr Dr. Willi Linkens,
ganz herzlich für die tolle Idee
und die Unterstützung.
Die Firma Architektur und Immo-

Baesweiler Bürgerstiftung bedankt sich

bilien Management GmbH ist
von der Mariastraße 47b in die
Bahnhofstraße 89 umgezogen.
"Statt Blumen und Geschenke
zur Eröffnung" bat man um eine
Spende für die Baesweiler Bür-
gerstiftung. Der Geschäftsführer,
Herr Franz-Josef Vaehsen, hat
nun einen Scheck in Höhe von
500 Euro an den Vorsitzenden
der Baesweiler Bürgerstiftung,
Herrn Dr. Willi Linkens, und den
Geschäftsführer, Herrn Leobert
Schmitz, überreicht. 

Herr Schmitz zeigte sich beein-
druckt von den immer wieder
neuen Ideen, die zu einer Spen-
de führen und erklärte, dass die
Spendengelder zeitnah aus-
schließlich Kindern und Jugend-
lichen in Baesweiler zu Gute
kommen werden.

Foto: B. Kremer-Hodok

- für antragstellende Personen ab 24 Jahren                           28,80 Euro
Ausweis ist 10 Jahre gültig

- für antragstellende Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro
Ausweis ist 6 Jahre gültig

- vorläufiger Personalausweis 10,00 Euro
Weitere aktuelle Informationen über den neuen elektronischen Perso-
nalaus weis erhalten Sie auf der Internetseite www.personalausweis-
portal.de.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus Baesweiler:
montags und donnerstags: 07.30 Uhr bis 16.30 Uhr
dienstags: 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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„Senioren ließen sich verzaubern”
Seniorenwoche der Stadt Baesweiler lockte mehr als 1.400 Besucher

Fotos: S. Malinowski u. F.W. Breuer

Ein kleines Jubiläum stand
an: „10 Jahre Woche der Seni-
oren in Baesweiler” - wenn
das kein Grund zum Feiern
ist!

Über 1.400 Besucher/Teilneh-
mer -und damit Rekordbetei-
ligung- waren der Einladung
der Stadt Baesweiler gefolgt,
an der Jubiläumswoche aktiv
teilzunehmen.

Informativ, kulturell, sportlich,
doch vorrangig gesellig sollte
es zugehen bei der diesjähri-
gen Aktionswoche 2010; so
hatten es sich die Seniorin-
nen und Senioren immer
gewünscht.
„Nichts lieber als das” ließen
die Veranstalter verlauten
und widmeten allein 7 von
insgesamt 16 Programm-
punkten ausschließlich dem
geselligen, gemütlichen Bei-
sammensein:
- großer Tanztee mit einem

reichhaltigen Kuchenbuf-
fet der Arbeiterwohlfahrt,

- großes Weinfest im Wohn-
und Pflegeheim Burg Set-
terich,

- Großveranstaltung mit rund
700 Besuchern in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums Baesweiler, 

- gemütliches Treffen in den
Baesweiler Marktcafés, 

- große Geburtstagsparty
der Diakoniestation Nord
im betreuten Wohnen in
der Mariastraße/Petronella-
straße und

- als krönender Abschluss
ein Offenes Singen im
Pfarrheim unter Leitung
des katholischen Kirchen-
chores St. Petrus.

Doch bekanntlich ist es der
Stadt Baesweiler seit vielen
Jahren ein Bedürfnis, die
Seniorinnen und Senioren
über wichtige, seniorenbezo-
gene Themen zu informieren.
Dem wurde auch im
Jubiläumsjahr wieder ausrei-
chend Rechnung getragen.
Das so beliebte „Senioren-
forum” erlaubte einen Ein-
blick in den Alltag des Wohn-
und Pflegeheimes Burg Set-
terich unter der Leitung von
Michaela Thiery.
Ganz anderer Natur war die
Forumsveranstaltung zum
Thema „Visuelle Stadtrund-
fahrt durch Baesweiler”. Ver-
kehrssicherheitsberater Hei-
ner Bongers führte die
Seniorinnen und Senioren
mit Hilfe von Dias behutsam
visuell an bekannte Gefah-

renbrennpunkte in Baeswei-
ler heran und erläuterte zum
einem beispielsweise die so
wichtigen Vorfahrtsregelun-
gen in Spielstraßen; zum
anderen nahm sich Herr Bon-
gers ausgiebig Zeit, den über-
aus interessierten sowie über
so mancherlei Regelungen
sichtlich erstaunten Senioren
die neuesten Regelungen der
Straßenverkehrsordnung vor-
zustellen.
Auch kulturelle Angebote
sind fester Bestandteil der
Woche der Senioren.
Das „Literarische Open Air” in
der Burg Baesweiler, die
„Moonlightführung” mit Bür-
germeister Dr. Willi Linkens
am CarlAlexanderPark, ein
Referat incl. Diavortrag mit
anschließender Besichtigung
der Moschee im Herzogen-
rather Weg sowie nicht
zuletzt die Aufführung der
„heiratslustigen Witwe” in der
Scheune der Burg Baesweiler,
inszeniert durch den mittler-
weile über die Grenzen Baes-
weilers hinaus bekannten
Theaterverein Oidtweiler e.V.,
unter der Leitung von Peter
Fuhren, waren in kultureller
Hinsicht sicherlich das „I-Tüp-
felchen” der Jubiläumswo-
che.

Dauerbrenner, wen wun-
derts, war naturgemäß die
Großveranstaltung in der
Dreifachsporthalle des Gym-
nasiums Baesweiler mit rund
700 Besuchern, denen auch
2010 wieder Unterhaltung
vom Feinsten sowie Essen
und Kaltgetränke zum Nullta-
rif geboten bzw. serviert wur-
den.

Der Zauberer und Schauspie-
ler Udo Raschewski zog
locker-flockig alle Register
seines Könnens und verzau-
berte so manchen Besucher
vor den Augen der Zuschauer.
Die zünftige und allseits sehr
beliebte Musik der Blaskapel-
le „Siebenbürgen Setterich”
noch in den Ohren, traten
nicht wenige Seniorinnen
und Senioren ihren Nachhau-
seweg viel später als ur-
sprünglich eingeplant an.

Die mit ca. 150 Besuchern voll
besetzten Räumlichkeiten der
Friedensschule beim Tag der
Offenen Tür in der Senioren-
Werkstatt sowie eine gemütli-
che, stressfreie Radtour bei
herrlichem Wetter zum Blau-
steinsee rundeten eine über-
aus gelungene  erfolgreiche
Woche ab.
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Lebensfreude kennt kein Alter. 
 

Kartoffelfest mit Reibekuchen und Musik am  
05.10.09 ab 15.30 Uhr 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler bietet Ihnen die Wohnformen: 

 

 Vollstationär 
 Kurzzeit- und Verhinderungspflege 

 

Zur Verfügung stehen Ihnen Einzelzimmer, 
Doppelzimmer und Eheleuteappartements. Das 

hauseigene Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie 
an 365 Tagen im Jahr. Wir beliefern Sie im Stadtgebiet 

Baesweiler auch gerne über unseren Mobilen 
Mittagstisch. Für Besichtigungen und Rückfragen 

stehen wir gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns an. 

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1  52499 Baesweiler  Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-233  E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Wenn Liebe so einfach wäre
- Seniorenkino -

Auf der College-Abschlussfeier ihres gemein-
samen Sohnes trifft die erfolgreiche Unter-
nehmerin Jane ihren Ex-Mann Jake wieder -
und zehn Jahre nach der Scheidung knistert
es gewaltig zwischen den beiden. Eigentlich

eine ganz einfache Angelegenheit, wären da nicht Jakes neue
Ehefrau Agness und Janes Verehrer Adam. - Ist es wirklich nie
zu spät für alte Liebe oder sollte man lange vergangene Gefüh-
le besser nicht wieder aufwärmen? Eine herrliche Komödie und
eine reife Romanze über zweite, dritte und andere Chancen.

Dienstag,

16.
November 2010,

16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Das Lächeln der Sterne
- Seniorenkino -

Eine Ehefrau und Mutter will sich nach dem Seiten-
sprung ihres Mannes darüber klar werden, ob die
Ehe noch zu retten ist. Sie kümmert sich für einige
Tage um das abgeschiedene Hotel einer Freundin,
das ihr als Rückzugsort dient. In ihrem einzigen

Gast findet sie nicht nur einen Leidensgenossen, der ebenfalls eine
Krise durchmacht, sondern auch eine neue Liebe, die freilich ihr altes
Leben in Frage stellt.

Erwachsene 2,50 Euro

Dienstag,

19.
Oktober 2010,

16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Zum 2. Male nach 2009 gestal-
tete der Kirchenchor St. Petrus
Baesweiler die Abschlussver-
anstaltung der Senioren-
woche der Stadt Baesweiler.
Die Vorsitzende des Chores
Gertrud Gimmler begrüßte
die Gäste sehr herzlich und
freute sich insbesondere da-
rüber, dass ein noch größerer
Zuspruch als im ersten Jahr
festzustellen war. 
Bürgermeister Prof. Dr. Lin-
kens zeigte sich ebenfalls
über die hohe Besucherzahl
sehr erfreut. Er dankte dem
Kirchenchor unter der Leitung
von Kantor Josef Paffen aus-
drücklich für sein Engage-
ment in der und für die Stadt

Seemannslieder mit dem Kirchenchor
zum Abschluss der Seniorenwoche

Baesweiler. Aus einem eigens
für diesen Nachmittag zusam-
mengestelltes Gesangsheft
mit 24 Seemanns- und Schiff-
fahrtsliedern sang der Chor
gemeinsam mit den Seniorin-
nen und Senioren. Josef Paf-
fen wusste durch geschickte
Strophenverteilung das Sin-
gen aufzulockern und noch
interessanter zu gestalten.
Heinz Braun und Friedhelm
Wolff begleiteten den Gesang
zeitweilig mit Akkordeon bzw.
Mundharmonika, um den see-
männischen Charakter noch
mehr zu unterstreichen. Die
nun schon traditionelle
Gedichteinlage von Heinz
Braun durfte nicht fehlen und

fand ebenfalls großen Beifall. 
Zwei Gesangsvorträge des
Kirchenchors rundeten den
musikalischen Teil des Nach-
mittags ab. In einer wohl-
verdienten Pause servierten
fleißige Hände des Kirchen-
chors den Besuchern Kaffee
und leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen. Der Seniorenbe-

auftragte der Stadt Baesweiler
Helmut Franken zeigte sich
ebenfalls äußerst begeistert
von dem schönen, harmoni-
schen und gelungenen Nach-
mittag und plante diese Ver-
anstaltung schon gerne für
die Seniorenwoche 2011 ein.

Friedhelm Wolff
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Jahr der Familie 2010
15. Familienspielefest in der Realschule Setterich

Das diesjährige Familienspiele-
fest findet statt am:
Samstag, 30. Oktober 2010
von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr
und 
Sonntag, 31. Oktober 2010
von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Wie auch in den vergangenen
Jahren kommt das Team von
FamilyGames mit über 300 Spie-
len und besonderen Highlights
in die Aula der Realschule Sette-
rich. FamilyGames plant, organi-
siert und realisiert Veranstaltun-
gen unterschiedlichster Art, die
jedoch eines gemeinsam haben:
Es soll nach Herzenslust gespielt
werden!
Die Leute von FamilyGames
beraten, verleihen die Familien-
spiele, erklären die Regeln und
geben zahlreiche Tipps. Hier fin-
det man die neuesten Spiele

zum Ausprobieren. Auf Präsenta-
tionsflächen werden einige Spie-
le vorgeführt und die Spiele des
Jahres können in Erklärrunden
kennen gelernt werden.
Neben dem Kleinkinderbereich,
bei dem in einem separaten
Raum spezielle Spiele und Kin-
derschminken angeboten wer-
den, wird wieder der Spiele-
flohmarkt veranstaltet. Hier
können gut erhaltene Spiele zu
günstigen Preisen erworben
werden. Die Einnahmen des
Spieleflohmarktes dienen einem
guten Zweck, denn sie fließen an
ein Hilfsprojekt in Indien. Des
Weiteren bietet die Baesweiler
Senioren-Werkstatt e.V. Bastelak-
tionen mit Holz für Kinder an. 
Aber nicht nur für die Kinder
wird dieser Tag rund um Spiel
und Spaß ein schönes Erlebnis,
auch beim Seniorentreff kann
und soll nach Herzenslust
gespielt werden. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie
in jedem Jahr der Förderverein
der Realschule Setterich. 
Am Samstag findet um 15.00
Uhr der Schulcup statt, bei dem

in diesem Jahr alle Grundschu-
len aus dem Stadtgebiet ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.
Ein besonderes Highlight wird in
diesem Jahr der 3-Generatio-
nen-Spieletriathlon am Sonn-
tag um 14.00 Uhr sein. Mehr
hierzu finden Sie auf Seite 14
unten.
Wie bereits im Vorjahr findet
wieder eine Verlosung statt, die
von unserem besonderen Gast,
Benjamin Blümchen, durchge-
führt wird. Der Erlös kommt in
diesem Jahr der Baesweiler Tafel
zu Gute. Selbstverständlich gibt

es wieder zahlreiche tolle Spiele
der Verlage Amigo, Ravensbur-
ger, und Kosmos zu gewinnen.
An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an die Firma Amigo
und an die Sparkasse Aachen,
die unsere Veranstaltung spon-
sern.
Die ganze Familie kommt hier
auf ihre Kosten, also besuchen
auch Sie uns! Die Stadt Baeswei-
ler, das Amt für Kinder, Jugend
und Familienberatung der Städ-
teRegion Aachen und FamilyGa-
mes freuen sich auf Ihren

Eintrittspreise:
1-Tages-Karten:
Familienkarte (2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern) 4,00 Euro
Erwachsene 2,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 1,00 Euro

2-Tages-Karten:
Familienkarte (2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern) 6,00 Euro
Erwachsene 3,00 Euro
Kinder, Schüler, Studenten 1,50 Euro

Inhaber der Familienkarte der Städteregion erhalten 1 Euro
Ermäßigung auf die 1- und 2-Tages Familienkarten. Für Inhaber
der JugendleiterCard ist der Eintritt zum Familienspielefest frei!

„ÜXLYWÜ“ war das Motto der
diesjährigen Ferienfahrt der
Stadt Baesweiler. Hier war nicht
nur der Name verrückt, sondern
auch alles andere an der Fahrt:

Rückblick Ferienfahrt 2010
Der Anfang wurde gemacht als
die vier Betreuer am Montag-
morgen die Kinder in Empfang
nahmen. Die Betreuer waren
alle in verrückten Verkleidun-

gen erschienen: Neonfarbene
Hosen und Kraken auf dem Kopf
waren dabei nur einige der opti-
schen Highlights. Nach der ein-
stündigen Fahrt erreichte die
gut gelaunte Reisegruppe dann
die KJG Häuser in Steckenborn.
Während die Kinder ihre Zim-
mer bezogen, konnte auch
schon die seltsame Dekoration
bewundert werden: Überall im
Haus verteilt, fand sich Weih-
nachts,- Oster,- Silvester,- und
Geburtstagsdekoration. So hin-
gen beispielsweise Weihnachts-
girlanden direkt neben einem
großen „HAPPY BIRTHDAY“ Pla-
kat. Auch das Essen sollte
außergewöhnlich werden. Es
wurde auf dem Boden geges-
sen, dann gab es den Versuch
mit Stäbchen zu speisen und
ungekünstelt einfach mal ohne
Sonnenlicht auszukommen. 
Natürlich gab es nicht nur die
Dekoration und das Essen (wel-
ches die Kinder übrigens mitko-
chen konnten) zu bestaunen. Es
wurden die verrücktesten Spie-
le angeboten. So mussten die
knapp 30 Kinder das Geheimnis
des verlorenen Puddings lösen
(natürlich nur um den gerette-
ten Pudding dann zu verna-

schen) und durften sich auch
beim Action-Painting mal so
richtig kreativ austoben. Es gab
einen „reißenden Fluss“ zu bän-
digen und auch das fußballeri-
sche Geschick konnte auf dem
Fußballplatz unter Beweis
gestellt werden. Ebenfalls
unvergesslich waren auch der
Limbo-Wettbewerb oder die
Mitternachtskissenschlacht.
Neben all der Action standen
selbstverständlich auch ruhige-
re Punkte auf den Programm: Es
gab Krimi-Geschichten zum
Mitraten oder auch „Marshmal-
low-Rösten“ auf kleiner Flam-
me. Für jeden war was dabei: Es
wurde getanzt und sogar einige
kleine Theaterstücke aufge-
führt.  
Eine kleine Sache gibt es da
noch zu erwähnen: Es gibt auch
dieses Jahr wieder einige Fotos,
die sich die Fahrtteilnehmer
kostenlos beim Jugendbeauf-
tragten David Frings abholen
können. Als kleiner Bonus ist
auch eine gefilmte Zusammen-
fassung der Woche auf der CD
enthalten.
Die Betreuer freuen sich schon
auf die nächste Ferienfahrt!
Für das Team Manuel CasiellesKückstraße 12  ● 52499 Baesweiler  ● Telefon 0 24 01/ 6 07 25 82

Fachkosmetikerin und Fußpflege

Sanfte Massage mit Vakuum!
Sichtbare Straffung der Haut !

Sonderaktion
1 Behandlung 15,00 €
5 Behandlungen als Abo 70,00 €

Das erste Lifting 

ohne Skalpell
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Im Rahmen des Projektes „Sozia-
le Stadt Setterich-Nord“ sind u.a.
zahlreiche Angebote speziell für
Kinder und Jugendliche vorge-
sehen, die nach Fertigstellung
der zentralen Begegnungsstätte
dort verankert werden sollen.
Um bereits vor Fertigstellung
der Begegnungsstätte in diesem
Bereich Akzente setzen zu kön-
nen und das bestehende Frei-
zeitangebot des Malteser
Jugendtreffs Setterich (FABS)
sinnvoll zu ergänzen, hat die
Stadt Baesweiler mit dem Kölner
Spielecircus e.V. das Ferienpro-
jekt „Kindercircus Setteralli“ in
der Zeit vom 09. bis 13.08.2010
durchgeführt. Gesponsert wur-
de das Projekt sowie eine warme
Mahlzeit am Tag für die teil-
nehmenden Kinder durch die
Barbara-Stiftung des Aachener
Reviers. Hierfür dankt die Stadt
Baesweiler der Barbara-Stiftung
des Aachener Reviers recht herz-
lich.
Auf der Wiese neben dem Mal-
teser Jugendtreff Setterich wur-
de seitens des Kölner Spielecir-
cus e.V. ein Circuszelt aufgebaut,
worin die 49 teilnehmenden Kin-
der täglich in der Zeit von 10.00
bis 16.00 Uhr Kunststücke und
akrobatische Übungen einstu-
diert haben. Angeleitet und
betreut wurden sie hierbei durch
zwei Mitarbeiter des Spielecir-
cus. Die Betreuung wurde unter-
stützt durch zwei Mitarbeiter/
innen der Verwaltung, Stefanie
Schunck und Kim Keller. Auch
die Mitarbeiter des Malteser
Jugendtreffs Setterich leisteten
wertvolle Unterstützung.

Die Pädagogen studierten mit
den Teilnehmern ein Programm
für die „Große Circus-Abschlus-
sgala“ ein. Die Kinder sollten
während der täglichen Arbeit im
Circus lernen, in selbstständiger
Arbeit Übungen, wie z.B. das

Ferienprojekt „Kindercircus Setteralli“ war ein großer Erfolg
Jonglieren und Balancieren ein-
zustudieren. Hierdurch wurde
während der Circus-Woche auf
spielerische Art und Weise die
Lernkompetenz der teilnehmen-
den Kinder gefördert, das Selbst-
bewusstsein und die Kreativität
gestärkt, Koordination und Ver-
feinerung motorischer Fähigkei-
ten geübt und soziale Kompe-
tenzen der Kinder gefördert und
gestärkt. Beim Einstudieren der
Kunststücke wurden die Kinder
mit komplizierten, für sie unge-
wohnten Situationen konfron-
tiert und lernten sich dieser
anzunehmen und sie durch das
Entwickeln von Ideen und
Lösungsansätzen selbst zu mei-
stern.
Durch die sportlichen Aktivitä-
ten beim Erlernen der Übungen
wurden zudem die motorischen
Fähigkeiten der Kinder trainiert.
Das Gemeinschafts- und Zusam-
mengehörigkeitsgefühl wurde
durch Übungen, wie „die Pyrami-
de“ gefördert.
Hervorzuheben ist weiterhin,
dass der finale Auftritt auf der
Bühne bei der „Großen Circus
Abschlussgala“ einen wichtigen
Einfluss auf die Entwicklung der
Kinder hat, da es ebenfalls ihr
Selbstvertrauen stärkt, wenn sie
auf der Bühne vor dem Publikum
zeigen können, was sie gelernt
haben.
Durch derartige Projekte wie
den „Kindercircus Setteralli“ soll
das Miteinander im Stadtteil Set-
terich gestärkt werden. Auch die
Eltern konnten sehen, dass ihre
Kinder bei dem Ferienprojekt
gut aufgehoben waren und zeig-
ten sich durchweg von den Dar-
bietungen bei der Abschlussgala
beeindruckt. Dies erscheint
gerade im Hinblick auf die künf-
tigen Projekte im Rahmen des
Förderprogramms „Soziale Stadt
Setterich-Nord“ als gute Grund-
lage für die weitere Arbeit.

Im Rahmen der „Großen Circus-
Abschlussgala“ erhielten die
kostümierten Kinder, wie bereits
oben erwähnt, die Gelegenheit
ihren Eltern, Großeltern und
Freunden zu zeigen, was sie
innerhalb der Circuswoche
gelernt und einstudiert hatten.
So wurden Geschicklichkeit und
Konzentration beim Jonglieren
unter Beweis gestellt. Bei den
Fakir-Übungen, wo sich die Kin-
der mit nacktem Oberkörper auf
ein Nagelbrett legten oder mit
den Füßen in einen Scherben-
haufen traten, wurden Körper-

beherrschung und Disziplin
bewiesen. 

Die Gespräche seitens der Ver-
waltung mit den Eltern der teil-
nehmenden Kinder, aber auch
mit den Kindern selbst, zeigten,
dass dieses Projekt ein voller
Erfolg war.

Fotos: A. Esser

Im Jahr der Familie veranstaltet
die Stadt Baesweiler ein großes
Drachenfest am Jugendcamp
im CarlAlexanderPark. Genau in
der Mitte der Herbstferien könnt
Ihr also einen tollen Ferientag in
Baesweiler verbringen. Bastelt
in der Schule oder  Kindergar-
ten, alleine oder mit Freunden
und Eltern, Euren eigenen bunt
bemalten Drachen und kommt
am 17.10.2010 von 15.00 bis
18.00 Uhr zum Jugendcamp

Großes Drachenfest 
auf dem Jugendcamp am CarlAlexanderPark

im CarlAlexanderPark, um
Eure Drachen den anderen Teil-
nehmern und Zuschauern zu
präsentieren. 

Leider ist es nur möglich, Dra-
chen zu basteln und mitzubrin-
gen, die an einer Schnur in die
Luft steigen. Lenkdrachen kön-
nen leider nicht steigen gelas-
sen werden, da diese größere
Flugbahnen benötigen und wir
ja alle unsere Drachen steigen

lassen möch-
ten. Meldet
Euch bitte bis
zum 11. Oktober
2010 beim Jugendbe-
auf-tragten der Stadt
Baesweiler, David Frings, 
Tel.: 02401/800-575, 
oder per Email:
jugend@baesweiler.de an,
damit die Teilnehmerzahl 
vor dem Fest eingeschätzt
werden kann. 

Advents-
geschichten für
Familien in der
Stadtbücherei

Nähere Informationen 
hierzu findet Ihr auf
Seite 15.
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Die rote Zora
An der kroatischen Küste in den 1930er Jahren:
Die Mutter des zwölfjährigen Branko  stirbt. Auf
der Suche nach seinem Vater kommt Branko in
einen Ort, wo ein geheimnisvolles Mädchen mit
roten Haaren die Obrigkeit ein ums andere mal an
der Nase herumführt: Die rote Zora ist Anführerin
einer Bande von Waisenkindern und stellt sich so

schlau und geschickt an, dass sie sowohl dem Bügermeister  als auch
dem Fischgroßhändler Karamann ein Dorn im Auge ist. Einzig der alte
Fischer Gorian  zeigt Verständnis für Zora und ihre Jungs. Branko
schließt sich der Bande an. Als der Fischer vom Großhändler genötigt
wird, sein kleines Geschäft zu verkaufen, schlägt sich die fünfköpfige
Bande auf die Seite des alten Mannes und beginnt den Kampf gegen
die Mächtigen der Stadt.

Dienstag,

26.
Oktober 2010,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Prinzessin Lillifee
Die Harmonie im Feenreich Rosarien ist zerstört.
Viele Rosarier sind unzufrieden. Elfen, Trolle,
Kobolde und Meerjungfrauen - sie alle würden am
liebsten das Land verlassen. Sie ärgern sich über
die Feen, die nur an sich selbst denken und reich-
lich Unruhe stiften. Dabei  droht das ganze Feen-
reich ins Chaos zu stürzen. Prinzessin Lillifee muss

schnell etwas tun. Und mit Hilfe ihres besten Freundes Pups, dem
Schwein, organisiert sie ein rauschendes Fest, um alle wieder mitein-
ander zu versöhnen. Doch ihr Plan geht leider nicht auf...

Dienstag,

09.
November 2010,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Das Kindermusiker-Duo Zaches & Zinnober
aus Bremen/Osnabrück präsentiert:

„Konzert am Herd”
- ein musikalisches Mitmachprogramm 
zum Zungenschnalzen und Fingerlecken -

Fein gewürzte köstliche Leckerbissen, verrückte
Kochgeschichten und witzige Mitmach- und Mitsinglieder bringen
das Publikum zum Brodeln. Nicht nur die Suppe ist tief gerührt, wenn
die beiden verrückten Musiker vom verliebten Piratenkoch singen,
dessen Essen schärfer ist, als das Schwert vom Käpt’n. Mit Gitarre,
Klavier, Saxophon und allerlei Küchenutensilien singen und spielen
„Zaches & Zinnober“ die unglaublichsten Geschichten. Da machen
nicht nur die kleinen große Augen! 

Fetzige und handgemachte Musik, die in den Gehörgang kriecht, für
wohliges Kribbeln in Leib und Magen sorgt und an den Füßen wieder
herauskommt, so dass diese nicht mehr still gehalten werden kön-
nen: Das sind Zaches & Zinnober!

Die Presse beschreibt das Musiker-Duo „als phänomenal mit viel
Charme und Laune, viel Witz und pädagogischem Geschick und
hochrangigem Können. Pfiffige intelligente Texte, interessante, her-
vorragend instrumentierte Melodien – und dabei so einfach, dass
jedes Kind den Inhalt und sogar die raffinierte Sprachkomik versteht
und die Melodie schnell im Ohr hat… Die beiden haben zu Recht
einen Spitzenplatz in der deutschen Kindermusikszene“…

Spieldauer: ca. 60 Minuten,
für Kinder ab 4 Jahren
www.kinderlied.de

Freitag,

29.
Oktober 2010,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Das Kinderlieder-Mitmach-Theater “Lila Lind-
wurm” aus Mönchengladbach präsentiert:

„Ronja 
und die Weihnachthexe”
- ein musikalisches weihnachtliches Mitmach-
theaterstück -

In diesem Lila Lindwurm Programm wird es weihnachtlich. Das Ren-
tier Ronja ist so erkältet, dass der Weihnachtsmann auf dem Schlitten
bei jedem Niesen kräftig durchgeschüttelt wird. Als schließlich bei
einem besonders heftigen Niesen auch noch die Geschenke aus dem
Schlitten purzeln, muss Ronja leider zu Hause bleiben. Verzweifelt
versucht sie ihren Schnupfen wieder loszuwerden, denn natürlich
möchte sie unbedingt mit dem Weihnachtsmann zusammen die
Geschenke verteilen. Aber wer kann ihr da helfen? Die tanzfreudige
Schneemannfamilie Möhrennas, oder vielleicht die Weihnachtshexe
Rumpelrunk?

Ob und wie Ronja den Schnupfen wieder los wird und ob sie am
Ende doch wieder den Schlitten ziehen darf, wird in dieser spannen-
den und lustigen Lila Lindwurm Produktion erzählt. Dabei dürfen die
kleinen und großen Zuschauer auch in diesem Kinderlieder-Mit-
machtheaterstück wieder selber in das Geschehen eingreifen. Sie
dürfen mitsingen-, -tanzen und auf den Instrumenten aus dem Lila
Lindwurm Musikkoffer mitspielen. Und natürlich auch Ronja den
einen oder anderen guten Rat geben.

Die Presse beschreibt, dass die Zuschauer im Programm immer wie-
der mit einbezogen werden, ob beim „Schneemann-Tanz“ oder beim
Erkältungstrank-Mixen, all das macht sichtlich Freude… Das Publi-
kum zeigte sich vom „Allround-Talent“ Anders Orth schlichtweg
begeistert...“ 

Spielzeit: ca. 60 Minuten,
für Kinder ab 3 Jahren
www.lila-lindwurm.de

Freitag,

26.
November 2010,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Wo die wilden Kerle wohnen
Der neunjährige Max läuft von zu Hause fort und
segelt übers Meer, um im wunderbaren Reich der
gigantischen Zottelmonster König zu werden -
doch es ist gar nicht so einfach, ein König zu sein!

Kinder und Jugendliche 1,50 Euro pro Film
Erwachsene zahlen 2,50 Euro pro Film

Dienstag,

23.
November 2010,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Im Rahmen des 15. Familienspie-
lefestes am 30. Oktober von
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr und am
31. Oktober von 11.00 Uhr bis
18.00 Uhr, in der Aula der Real-
schule Setterich wird am Sonn-
tag, dem 31.10.2010, um 14.00
Uhr ein 3-Generationen-Spiele-
triathlon angeboten.
Wie der Name schon sagt, spie-
len hierbei drei Generationen
einer Familie drei verschiedene
Spiele. Das heißt: Es werden die
Sieger der Spiele Halli Galli, Pen-
tago und Fits innerhalb einer
Generation ausgespielt und die
Ergebnisse zu einem Gesamt-
ergebnis  zusammengefasst.
Zögern Sie nicht lange und mel-
den Sie ihre Familie zu diesem
Triathlon der Extraklasse an.
Anmeldungen und weitere Fra-
gen werden vom Jugendbe-
auftragten der Stadt Baeswei-
ler, David Frings, Telefon:
02401/800-575, oder per Email
jugend@baesweiler.de entgegen-
genommen.

3-Generationen-
Spieletriathlon 

Anmeldungen erforderlich!

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 02406 / 6 2412
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Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

TREFFTREFF
PUNKT

STADTBÜCHEREI

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei
Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

Rainer M. Schröder, Jahrgang
1951, in Rostock geboren, stu-
dierte Theater-, Film- und Fern-
sehwissenschaften sowie Jura in
Köln. Seit 1977 arbeitet er als
freier Autor. Nach ersten Bucher-
folgen ließ er sich 1980 in den
USA nieder. Von dort führten ihn
zahlreiche Reisen in viele Teile
der Welt.
Er zählt zu den erfolgreichsten
deutschsprachigen Schriftstel-
lern von Jugendbüchern und
historischen Erwachsenenroma-
nen.
In der Alten Scheune wird der
Schriftsteller von seinen Reisen
und Büchern erzählen und dabei
auch Fotos zeigen. Zudem wird

Lesung mit Rainer M. Schröder 
am 10.11.2010, 19.00 Uhr 

Alte Scheune der Burg Baesweiler,
in Kooperation mit der Buchhandlung Wild

er aus seinem zuletzt erschienen
Buch, dem zweiten Band der
„Medici Chroniken – Der Pate
von Florenz“, vorlesen. 

Im Mittelpunkt des am Ende des
15. Jahrhunderts spielenden
historischen Jugendromans
steht die mächtigste Familie
jener Zeit: Die Medici.

Eintritt: € 5,00 

Eintrittskarten sind ab dem
18.10.2010 erhältlich.

Beim Kauf eines Buches wird der
Eintrittspreis bei der Buchhand-
lung Wild verrechnet.

8. Bücherbörse
Es ist wieder soweit, die 8. Bücher-
börse der Stadtbücherei findet statt

am 24. Oktober 2010, von 11.00
Uhr bis 16.00 Uhr in der Alten
Scheune der Burg Baesweiler.

Anmeldungen werden telefonisch
erbeten unter: 02401/895644
Anmeldeschluss ist der 16.10.2010

Anlässlich des Jahres der Fami-
lie 2010 gibt es in der Advents-
zeit ein ganz besonderes Ange-
bot in der Stadtbücherei
Baesweiler. An jedem Advents-
samstag werden von den Vorle-
sepaten der Stadtbücherei
Adventsgeschichten vorgele-
sen. In gemütlicher Runde bei
weihnachtlichem Gebäck kön-
nen Familien mit ihren Kindern
an den Adventssamstagen um
11.00 Uhr den Geschichten im
Burgzimmer der Burg Baeswei-
ler lauschen. Geeignet sind die
Geschichten für Kinder im Kin-
dergarten- und Grundschulal-
ter.

Das Team der Stadtbücherei
sowie die Vorlesepaten und das
Team des Sozialamtes, das für
das Jahr der Familie verantwort-
lich zeichnet, freuen sich be-
reits jetzt auf  dieses gemütliche
Familienangebot im Advent.
Merken Sie sich die Termine am

Jahr der Familie 2010
Adventsgeschichten für Familien in der

Stadtbücherei

besten gleich vor:
27. November, 
04. Dezember, 
11. Dezember und
18. Dezember 2010.
Zur besseren Planung bit-
ten wir um eine
Anmeldung zu den jewei-
ligen Terminen bis
zum 19. November
2010 beim Jugendbeauf-
tragten David Frings, per e-Mail
unter jugend@baesweiler.de
oder telefonisch unter 02401/
800-575. 

Die Adventsgeschichten bilden
den Abschluss des Jahres der
Familie 2010 mit vielen Ange-
boten. Einen kleinen Rückblick
auf das Jahr 2010 sowie einen
Ausblick auf das Jahr 2011
geben wir Ihnen im Stadtinfo
vom 07.12.2010. Natürlich wird
es auch in 2011 wieder zahlrei-
che Angebote für Familien
geben.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. V or
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Waschpulvergeruch und Weich-
spülerduft ziehen plötzlich über
den Markt. „Kommt zum Kessel
der verlorenen Socken und holt
euch eure Socken-Singles ab!“,
tönt eine laute Frauenstimme
über den Platz. „Oh, da geh ich
mal gucken“, freut sich Sabrina.
„Ja, ich komme mit“, sagt Moni-
que.  „Vielleicht finde ich meine
weiße Hello-Kitty-Socke wieder,
die neulich verschwunden ist“.

Zwei weiß gekleidete Waschhe-
xen mit  langen Besenstielen
rühren in dem großen schwar-
zen Bottich und fischen die
Socken heraus. Seifenblasen
schweben durch die Luft und
setzen sich auf die Burgfräulein-
hüte von Carina, Nicola und Lara. 

Eine der Hexen erklärt: „Bitte
nehmen Sie Ihre Single-Socken
mit! Es ist wichtig! Ständig
haben wir Socken-Nervenzu-
sammenbrüche wegen Einsam-
keit und Heimweh, und unsere
Socken-Ambulanz ist völlig
überlaufen!“  

In dem Moment fährt ein
Socken-Notarzt-Pferdewagen
vorbei. Hexen-Krankenschwe-
stern betten weinende Socken
auf Stroh, und ein Hofnarr
macht ihnen auf dem Wagen
Kunststücke vor. Der Wagen
fährt fort, das Weinen wird leiser.
„Furchtbar“, meint  Sanae und
wischt sich eine Träne weg. „Das
kann ich kaum aushalten.“

Eine große Gruppe schwarze
Socken mit Sonnenbrillen und
Seifenpistolen  bedroht  die
Menge: „Wir wollen sofort adop-

tiert werden! Dann  sind wir
auch lieb! Sonst machen wir die
Seife nass und lassen euch drauf
ausrutschen!“  Die Menge schreit
auf und rennt auseinander.
„Beim heiligen Merlin!“, stöhnt
eine ältere rosa Hexe mit rosa
Katze auf der Schulter. „ Jetzt
gibt es auch schon Socken-Ter-
ror auf dem magischen Markt!“
Die Katze gähnt und befreit ich
von ihrer dicken rosa Schleife. 
Umständlich zerrt die rosa Hexe
einen rosa Zauberstab aus ihrem
rosa Hexenrucksack und spricht: 

Die rosa Friedenshexe spricht:
Alle Wesen vertragen sich

oder nicht.
Ich möchte Frieden auf der

Welt, der möglichst lange hält.
Hex hex!

Es passiert gar nichts, und die
Katze gähnt wieder.  Die weißen
Waschhexen versuchen, die
schwarzen Terror-Socken zu fan-
gen. Aber es gelingt ihnen nicht. 

„Na,  wollt ihr mal unsere Zahn-
killer-Kekse anschauen?“,
schleimt sich eine schwarze
Hexe an  Laura und Sabrina her-
an. „Mein Name ist Black Brun-
hilda vom Blutsee! Kommt doch
mal mit!“

„Blutsee, hier in Baesweiler?“,
fragt Laura  erstaunt.  „Ja sicher!
Es ist auch richtig schön fies
hier…...“  Sie lacht dunkel und
dreckig. „Kommt schon!“ Mit lan-
gen Spinnenfingern  versucht
sie, die beiden anzulocken.  „Erst
der Blutsee und dann die Killer-
kekse! Hahaha!“
„Die hat sie nicht mehr alle! Weg

hier!“ flüstert  Sabrina Laura  zu. 
Die beiden nehmen die Beine in
die Hand und rennen so schnell
sie können in die Burg hinein.
Black Brunhilda schwebt hinter-
her. 

„Schnell, hier hinter die Tür!“
Sabrina zerrt Laura in das Ver-
steck, und Black Brunhilda ver-
lässt suchend und fluchend das
alte Gemäuer. 

Leise Geräusche lassen Timo und
Sanae  aufhorchen. „Die kom-
men aus der Holzwand da hin-
ten“, meint  Sanae.  „Lass uns mal
da hin gehen!“ Und da entpuppt
sich die Holzwand als Riesen-
schrank mit vielen Türen, die alle
eine andere Form besitzen. 

„Das sind locker 100 Türen“,
schätzt Timo. „Und ich wette,
hinter jeder lauert ein Geheim-
nis. Ich öffne jetzt einfach mal
diese ovale Schublade hier.“
„Stopp stopp, lass erst mal
hören.“  Ein Geräusch wie das
Zischen einer Schlange wird  lau-
ter und leiser, und jemand lacht
Angst einflößend. „Das ist das
Lachen von Black Brunhilda, da
bin ich mir sicher“, meint Sanae.
„Ich zieht jetzt die Schublade
auf, fertig!“  Ein ganzer Dschun-
gel entfaltet seine Schönheit,
und bunte Papageien und Koli-
bris fliegen  durch die Lüfte. „Hol
mich raus“, wispert eine grün-
gelbe Schlange. „Ich bin ein ver-
zauberter Prinz!“ 

Die Kinder schauen sich an.
„Lügst du?“, fragen sie und
schauen der Schlange streng in
die Augen. „Nein. Und ich habe

auch gar keine Giftzähne.“ Sie
öffnet den Mund und zeigt  ein
menschliches Gebiss. „Oh“,
sagen die beiden Kinder: „Dann
trauen wir uns mal.“ Gemeinsam
heben sie die Schlange aus der
Schublade und legen sie auf den
Boden. Da explodiert sie, und
vor ihnen steht  ein kleiner Prinz
mit Samthosen und goldenem
Krönchen. „Macht schnell die
Schublade zu, sonst kommt das
Dschungel-Monster raus!“
Reflexartig schlägt  er selbst
gegen das Holz und verschließt
es. „Tschüss, wir sehen uns wie-
der!“, ruft  der Kleine und rennt
davon. 
Hinter einer dreieckigen Tür ist
ein lautes Scharren zu hören.
„Klingt wie Katzenklo“, meint
Timo. „Lass einfach öffnen“,
schlägt Sanae vor.  „Was soll
schon passieren?“   Kaum  ist die
Tür geöffnet, springt die rosa
Katze mit der rosa Schleife aus
ihrem stinkenden Katzenklo in
die Freiheit. „Danke, Freunde!“,
ruft sie. „Ich muss schnell zu mei-
nem rosa Frauchen. Ihr helfen,
den Blutsee zu verwandeln!“

„Da gehen wir aber gucken!“,
sagen die Kinder wie aus einem
Mund und rennen hinaus.  „Boh,
das gibt’s doch nicht!“ Mit allen
Mädchen der Klasse, die plötz-
lich alle rosa-lila gekleidet sind,
steht die rosa Hexe mit dem rosa
Zauberstab und der rosa n Katze
mit der rosa Schleife neben dem
Blutsee und spricht:

Mädchen mit Magie,
euch vergess ich  nie!

Der Blutsee soll für immer 
verschwinden, wir brauchen

alle was zu trinken. 
Drum seien jetzt Brunnen und
Quelle hier, mit Apfelschorle

und Kinderbier!
Hex hex!

Wie von  Geisterhand verschwin-
det der dunkle See. Plötzlich
steht da ein Felsen mit einer
sprudelnden Quelle, nicht weit
davon ein gemauerter Brunnen
mit einem Frosch, der auf dem
Rand sitzt und mit einer golde-
nen Kugel spielt. Während die
Mädchen auf den Frosch zustür-
zen, trinken die Jungs ein bis-
schen von der Quelle. „Richtig
lecker, gute Apfelschorle!“

TREFFTREFF
PUNKT

STADTBÜCHEREI
Kinder der Friedensschule schreiben eine spannende Geschichte

Die unglaubliche Zeitreise von zwanzig Kindern aus der Bibliothek auf den magischen Mittelaltermarkt in der Burg Baesweiler 

Der Kessel der 
verlorenen Socken

Im Rahmen des „Burgen-Parcours” am 16.07.2010 haben 20 Kinder
der Friedensschule Baesweiler gemeinsam mit Frau Ingrid 
Peinhardt-Franke eine spannende Geschichte entwickelt, bei der
die Baesweiler Burg und die Stadtbücherei eine wesentliche Rolle
spielen. Für alle, die keine Gelegenheit hatten, sich die Original-
geschichte mit den dazugehörigen Bildern während der Sommer-
ferien in der Stadtbücherei anzusehen, wird die Geschichte als 
Fortsetzung abgedruckt.

Viel Vergnügen beim Lesen!

Ein Phantasy-Abenteuer
von:
Carina, Caroline, Celina, Christin,
Ebru, Frederik, Ina, Julia, Lara,
Laura, Linda, Linus, Luca, Mo-
nique, Nicola, Nina, Sabrina,
Sanae, Timo und Viktoria aus der
Friedensschule Baesweiler 

Entwickelt mit Ingrid Peinhardt-
Franke im Rahmen des Baeswei-
ler Burgen-Parcours, Juli 2010                                 

Black Brunhilda
vom Blutsee

Der Schrank mit
100 Türen
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Wann ? Was ? Wo ? 
08.10.2010 Exkursion: Tausendundeinjahr – die 

Aachener Adalbertskirche 
Treffpunkt: vor dem Westportal der 
Adalbertskirche 

09.10. bis 
10.10.2010 

Lebensbalance / Pferdegestütztes 
Selbstbehauptungstraining 

Linnich, Malefinkbachhof, Buschweg 1 

09.10.2010 GPS und Computer – Open Streets Maps Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 
1.7, EDV 

11.10.2010 Verwaltung von Netzwerken mit 
Windows Server 2003 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

11.10.2010 Tastschreiben am PC für Kids und Teens 
(in den Herbstferien) 

Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 
1.7, EDV 

11.10. bis 
15.10.2010 

Kompaktkurs Niederländisch für 
Teilnehmer/-innen mit Vorkenntnissen 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

11.10. bis 
15.10.2010 

Intensivkurs Französisch für Anfänger/ 
-innen 

Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, 
Raum 7 

11.10. bis 
15.10.2010 

Intensivkurs Spanisch für Anfänger/ 
-innen 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

11.10. bis 
15.10.2010 

Intensivkurs Italienisch für Anfänger/ 
-innen 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

16.+17.10. 
2010 

Wochenendseminar Niederländisch für 
Anfänger/-innen 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

18.10. bis 
22.10.2010 

Intensivkurs Französisch für 
Teilnehmer/-innen mit leichten Vork. 

Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, 
Raum 7 

18.10. bis 
22.10.2010 

Intensivkurs Spanisch für  
Teilnehmer/-innen mit leichten Vork. 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

18.10. bis 
22.10.2010 

Intensivkurs Italienisch für  
Teilnehmer/-innen mit leichten Vork. 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

25.10.2010 Vortragsreihe: Kunstzentrum Paris 1900 
bis 1914 

 

26.10.2010 Vortrag: Königin Luise – Königin der 
Herzen 

 

26.10.2010 Dateiverwaltung Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 
1.7, EDV 

27.10.2010 Die kinesiologische Hausapotheke Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, 
Raum 4 

28.10.2010 Autogenes Training und Progressive 
Muskelentspannung (8 Termine) 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

28.10.2010 Autogenes Training für Fortgeschrittene 
(8 Termine) 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

29.10.2010 Exkursion: Kurort Bad Aachen Treffpunkt: vor dem Haupteingang am 
Spielcasino 

29.10.2010 Präsentation mit PowerPoint 2007 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

30.10.2010 Exkursion: Köln und seine romanischen 
Kirchen VI 

Gruppenfahrt per Bahn 

06.11.2010 Abschalten und Auftanken mit Qigong 
 

 

06.11.2010 Systempflege Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude,  
Raum 1.7, EDV 

12.11.2010 Exkursion: Alsdorf – die Stadt der Türme Treffpunkt: vor dem Haupteingang der 
Alsdorfer Burg 

13.11.2010 Kaufmännisches Rechnen mit 
Excel 2003 

Eurode Business Center, Eurode-Park 1-4 

Veranstaltungen
05.10.2010 - 07.12.2010

vhs Nordkreis
Aachen

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!

Tel. Alsdorf: 02404/9063-0               Tel. Baesweiler: 02401/93002-0  
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  ● e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

13.11.2010 Online-Banking - Sicherheit und Risiken Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

13.11.2010 Das Internet Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 
1.7, EDV 

13.11.2010 Wochenendseminar Niederländisch für 
Teilnehmer/-innen mit Vorkenntnissen 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

18.11.2010 Vortrag: Erbrecht und Testament VHS-Geschäftsstelle Baesweiler 
20.11.2010 50 plus - gestärkt und fit in die zweite 

Lebenshälfte 
 

23.11.2010 Vortrag: Englische und französische 
„Salonmaler“ des 19. Jahrhunderts 

 

25.11.2010 Vortrag: Warmwasser durch Sonnen-
energie 

VHS-Geschäftsstelle Baesweiler 

27.11.2010 Einführung in die Farb- und Typberatung  
27.11.2010 Ayurveda für Frauen Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
06.12.2010 Erstellen von Datenbanken mit Access 

2003 
Eurode Business Center, Eurode-Park 1-4 

07.12.2010 Erstellen und Gestalten eines Fotobuchs Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

Unter dem Motto „zusammen
fahren, aber getrennt besichti-
gen“ bietet die VHS eine Studi-
enfahrt nach Rotterdam und
Delft an
„Modern, ausgefallen und inspi-
rierend“ - das ist der markante
Slogan der Stadt Rotterdam, die
im Durchschnitt zwei Meter
unter dem Meeresspiegel liegt.
Der Wiederaufbau nach dem 2.
Weltkrieg berücksichtigte die
verkehrsgerechte Innenstadt.
Rotterdam ist Sitz des Niederlän-
dischen Architekturinstituts, in
dessen Umfeld bedeutende Ent-
werfer tätig sind.
Die moderne Architektur Rotter-
dams ist Schwerpunkt dieser
Studienfahrt.
Während also eine Gruppe unter
Führung von Dr. Holger A. Dux
den ganzen Tag Rotterdam

Studienfahrten nach Rotterdam und Delft
erkundigt, fährt eine andere
Gruppe mit Edith Stegmaier wei-
ter nach Delft und besucht die
wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten: Marktplatz, Nieuwe Kerk
und Oude Kerk, Singels und
Grachtjes , Wohnhöfe und Por-
zellan.
Beide Studienfahrten finden
statt am Samstag, den
02.10.2009; Abfahrt ist um 8.00
Uhr in Herzogenrath, Rückan-
kunft um ca. 20.00 Uhr.
Die An- und Rückfahrt erfolgt
mit dem Bus ab / bis Herzogen-
rath-Mitte, Parkplatz Berger
Straße.

Nur schriftliche Anmeldungen
sind ab sofort möglich.
Nähere Informationen erhalten
Sie von Edith Stegmaier, Tel.:
02404 / 666 414.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

G a s t h o f  &  B i e r g a r t e n

Bay rische 
Wochen

vom 30. 09. - 24. 10. 2010

Original bay´rische Spezialitäten

Paulaner Wiesenbier

Fronhoven 70a - 52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 5 12 02

www.gasthof-rinkens.de
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Reneé Knapp; Ein zauberhafter Musicalabend 
(Ausverkauft!!)

04.11.2010

8 nach 8 - “Die Küster Nacht” - mit Frank Küster
02.12.2010

Herbstkonzert der Blasmusikkapelle Siebenbürgen
Setterich; Sporthalle Gymnasium Baesweiler

16.10.2010

Herbstkonzert des Harmonievereins St. Petrus 
Baesweiler

07.11.2010

Konzert der Blaskapelle Oidtweiler

28.11.2010

Prinzenproklamation vom Karnevalsverein, 
Beggendorf

05.11.2010

Auftaktsitzung des K.A.S. Setterich; 
Turnhalle Am Weiher

13.11.2010

16.30 Uhr Die rote Zora
19.00 Uhr Avatar - Aufbruch nach Pandora

26.10.2010

16.30 Uhr Prinzessin Lillifee
19.00 Uhr Phantomschmerz

09.11.2010

16.00 Uhr Das Lächeln der Sterne  - Seniorenkino -

19.10.2010

16.00 Uhr Wenn Liebe so einfach wäre - Seniorenkino -
Alle Filme sind in der Alten Scheune der Burg 
Baesweiler zu sehen!

16.11.2010

16.30 Uhr Wo die wilden Kerle wohnen
19.00 Uhr Verdammnis

23.11.2010

Martinszug der Vereinigten Vereine Puffendorf
06.11.2010

Martinszug des Ortsringes Oidtweiler
08.11.2010

Martinszug der IGSO-Setterich
11.11.2010

Martinszug der Interessengemeinschaft Beggendorfer
Ortsvereine

11.11.2010

Martinszug der IGOB
12.11.2010

Martinszug in Loverich
12.11.2010

Erntedankfest des Gartenbau- und Verschönerungs-
vereins; kath. Pfarrheim

08.10.2010

Erntedankfest des Kreises der Behinderten mit 
Familien und Freunden; kath. Pfarrheim

09.10.2010
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Kultur Live
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (06.10.2010 bis 03.12.2010)

Besichtigung der Burg Stolberg; Geschichtsverein
Setterich

09.10.2010

Oktoberfest des “Zocker-Club ‘81 e.V.”; MZH Loverich
09.10.2010

Erntedankfest des Gartenbauvereins Oidtweiler

09.10.2010

Tanzturnier der KG Narrenzunft; Sporthalle des
Gym nasiums Baesweiler

10.10.2010

Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützen-
bruderschaft Puffendorf

16./17.10.2010

Kameradschaftsabend der St. Josef Schützen -
bruderschaft Loverich e.V.

23.10.2010

8. Bücherbörse, Burg Baesweiler

24.10.2010

Skatturnier der St. Josef Schützenbruderschaft
Loverich

29.10.2010

„Rheinische Nacht” der KG Narrenzunft; Sporthalle
des Gymnasiums

30.10.2010

Tag der offenen Tür des Geschichtsvereins Setterich;
GGS St. Andreas

07.11.2010

Herbstkirmes in Floverich mit Kirchgang der St. Willibror-
dus Schützenbruderschaft Floverich e.V.

07.11.2010

Kameradschaftsabend der Schützenbruder-
schaft Beggendorf

06.11.2010

Lesung mit Rainer M. Schröder; Burg Baesweiler
10.11.2010

Ausstellung des Kanarien- und Vogelzuchtvereins
Baesweiler; Mehrzweckhalle Grabenstraße

13.11. - 14.11.2010

Volkstrauertag der Interessengemeinschaft Beggen-
dorfer Ortsvereine

13.11.2010

Volkstrauertag mit Kranzniederlegung, Oidtweiler
14.11.2010

Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal
auf dem Friedhof mit der Bitte um Teilnahme aller 
Vereine und deren Mitglieder

14.11.2010

Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbru-
derschaft Puffendorf und der Feuerwehr, Löschzug
Puffendorf

14.11.2010

Frauen- und Mütternachmittag bzw. -abend der 
Frauengemeinschaft Beggendorf

17.11. - 20.11.2010

Cäcilienfeier des Kirchenchores “St. Willibrord” 
Loverich-Floverich

20.11.2010

SS
oo

nn
ss tt

ii gg
ee

ss



Ku
lt

ur
 L

iv
e

19 111.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 5.10.2010

Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler
20./21.11.2010

Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf
20./21.11.2010

Adventfeier der Frauengemeinschaft 
Loverich-Floverich e.V.

24.11.2010

80iger Jahrefete der St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Setterich; Saal Werden

27.11.2010

Adventnachmittag der Frauengemeinschaft 
Puffendorf

30.11.2010

Ausflug der Kath. Frauengemeinschaft Setterich

01.12.2010

Kameradschaftsabend des Barbaravereins Puffen-
dorf

03./04.12.2010

Blauer Nachmittag des Invaliden- und Seniorenver-
eins Setterich; Saal Werden

28.10.2010

Seniorenfeier der Siedlungsgemeinschaft 
Baesweiler-West; Foyer Mehrzweckhalle Grabenstr.

27.11.2010

Weihnachtsmarkt in Montesson

26.11. - 28.11.2010

Barbarafeier des Senioren- und Invaliden-
vereins; Mehr zweckhalle Grabenstraße

03.12.2010

Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler
16./17.10.2010

Theateraufführung des Theatervereins 
Oidtweiler; Turnhalle Oidtweiler

23.10.2010

Jahreshauptversammlung der IGSO-Setterich; 
Saal Werden

26.10.2010

Jahresabschlussversammlung des Geschichtsvereins
Setterich; Aula der Realschule Setterich

21.11.2010

Geselliger Nachmittag und Mitgliederversammlung
der  Kath. Frauengemeinschaft Setterich; 
kath. Pfarrheim Setterich

26.11.2010
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*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Inter-
essengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

2. White Xmas Night - Comedy meets Music
Ausgelassen feiern, herzhaft lachen, exzellent essen, beschwingt tan-
zen und dabei noch Gutes tun, das können die Besucher der 2. White
Xmas Night zugunsten der „Aktion Kinderlachen”, die am 03. und
04. Dezember 2010 in der Stadthalle Übach-Palenberg stattfindet.
Die „Aktion Kinderlachen” wurde 2009 ins Leben gerufen und hilft Kin-
dern und deren Familien in unserer Region. Jedes Jahr werden
Bedarfsfälle ausgesucht, die durch den Erlös der Veranstaltung unter-
stützt werden. In diesem Jahr geht der Erlös je zur Hälfte an das Projekt
„Unsere Kinder” in Übach-Palenberg und an die  „Baesweiler Bürger-
stiftung für Kinder und Jugendliche”. Schirmherren der Veranstaltung
sind die Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch und Dr. Willi Linkens.
Weitere Informationen: white-xmas-night.de oder 0151-15942023

Verdammnis
Ein junger Journalist bietet Mikael Blomkvist eine
hochbrisante Story an: Verdiente Amts- und Wür-
denträger sind am Sklavenhandel mit jungen rus-
sischen Frauen beteiligt, die gewaltsam zur Prosti-
tution gezwungen werden. Blomkvist will die
Geschichte groß herausbringen und beteiligt sich
an den Recherchen. Genau wie Lisbeth Salander,

die bereits ihre eigenen Ermittlungen betreibt. Kurze Zeit später wird
einer der Hauptverdächtigen tot aufgefunden - und die Tatwaffe trägt
Lisbehts Fingerabdrücke. Eine gnadenlose Hetzjagd auf sie beginnt,
aber Blomkvist setzt alles daran, die ganze Wahrheit ans Licht zu brin-
gen. Seine Nachforschungen führen in Lisbeths Vergangenheit und
konfrontieren ihn mit einem entsetztlichen Geheimnis...

Jugendliche 1,50 Euro pro Film
Erwachsene zahlen 2,50 Euro pro Film

Dienstag,

23.
November 2010,

19.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Grenzlandtheater präsentiert:

Gut gegen Nordwind
Schauspiel von Daniel Glattauer

„Zu meinem Glück gehören E-Mails von Leo.“ - „
Schreiben Sie mir, Emmi. Schreiben ist wie küssen,
nur ohne Lippen. Schreiben ist küssen mit dem
Kopf.“

Zauberhafter und kluger Liebesdialog:
Ein einziger falscher Buchstabe lässt Emmis E-Mail irrtümlich bei Leo
landen. Aus Höflichkeit antwortet er ihr. Es  Es knistert in der Leitung.
Und Leos E-Mails sind gut gegen den Nordwind, der Emmi nicht schla-
fen lässt, wenn er bläst.
Beide leiden unter der Ungewissheit, ob sie - bzw. der andere - dem in
den Mails entstandenen Bild je entsprechen können. Und beide wis-
sen irgendwann, dass sie aufhören müssen, sich näher zu kommen,
doch sie gehen weiter - Schritt um Schritt - wohl wissend, dass jede
Annäherung die Sehnsucht immer stärker werden lässt - nach dem,
den man nicht kennt und doch so sehr. Und bald scheint es nur noch
eine Frage der Zeit zu sein, wann es zum ersten persönlichen Treffen
kommt...
Von hart bis zart, von trotzig bis hingebungsvoll - von schnodderig bis
verzweifelt, von unendlich traurig bis unfassbar komisch: Keine
Gefühlslage bleibt in „Gut gegen Nordwind“ ausgespart.
Abo-Vollzahler: 50,00 €
Abo-Schüler/Jugendliche: 25,00 €

Tageskarte-Vollzahler: 15,00€
Tageskarte-Schüler/Jugendliche: 8,00 €
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Sonntag,

31.
Oktober 2010,

20.00 Uhr,

ewv-Bürger-
Halle-Beggendorf

Avatar - Aufbruch nach Pandora
Ex-Marine Jake Sully nimmt auf dem Planeten Pan-
dora an einem Experiment unter Leitung der Wis-
senschaftlerin Dr. Grace Augustine teil. Als er sich
im genetisch manipulierten Körper der Ureinwoh-
ner in die schöne Neytiri verliebt, gerät er zwi-
schen die Fronten eines skrupellosen Konzerns
und dem naturverbundenen Volk der Na´vi. Jake

muss sich entscheiden, auf welcher Seite er steht - in einem ungleichen
Kampf, in dem es um das Schicksal einer einzigartigen Welt geht...

Dienstag,

26.
Oktober 2010,

19.00 Uhr,
Burg Baesweiler

Phantomschmerz
Auf realen Ereignissen beruhende Geschichte um
einen Radrennfahrer, der als Lebenskünstler jede
Form von Verantwortung verweigert, von seiner
halbwüchsigen Tochter, von Frauen und Kollegen
aber für seinen Rebellen-Habitus bewundert wird.
Ein Unfall, der zur Amputation eines Beines führt,
leitet eine innere Wandlung ein.

Dienstag,

09.
November 2010,

19.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler
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„Kultur nach 8”
Reneé Knapp

“Ein zauberhafter Musicalabend”
Lassen Sie sich von den Klängen bekannter 
Musicals verzaubern.

Donnerstag,

04.
November 2010,

20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

„Kultur nach 8”
„8 nach 8 - Die Küster-Nacht”

Zum letzten Mal in diesem Jahr kommt das “neue
Gesicht” der Reihe “Kultur nach 8”, Frank Küster, mit
seinem humorvollen und mit viel Musik gestalte-
ten 3-Monats-Rückblick ins Kulturzentrum. Mit
dabei natürlich seine 2-Mann-Kapelle!

Donnerstag,

02.
Dezember 2010,

20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

AUSVERKAUFT

Bereits zum 6. Mal „Kultur nach 8”
Jetzt schon Kult!

- Vorverkauf ab 20. November 2010 -

Im Jahre 2011 wird die Reihe „Kultur nach 8” bereits zum 6. Mal durch-
geführt und sie hat bereits „Kultstatus” erreicht.

Kultur nach 8 heißt natürlich auch im Jahre 2011: 
Termin: am 1. Donnerstag im Monat
Beginn: 8 nach 8 (20.08 Uhr)
Das stark nachgefragte Jahresabo wird natürlich auch für das Jahr
2011 angeboten.
Der Vorverkauf - sowohl für die Jahresabos als auch für die Einzel-
karten - beginnt am Samstag, dem 20.11.2010 im Kulturzentrum
Burg Baesweiler, Burgstraße 16, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Pro
Person werden maximal 4 Jahresabos bzw. Einzelkarten je Ver-
anstaltung abgegeben.
Ab Montag, dem 22.11.2010, sind dann die übrig gebliebenen Karten
an der Infothek im Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, erhältlich.

Das Programm für das „Kultur nach 8-Jahr” wird bei den nächsten Ver-
anstaltungen und über die Tagespresse bekannt gegeben.

Frankreich und Jazz - das ist wie
Rotwein und Käse!
Wer jemals Frankreich bereist
hat, dem wird aufgefallen sein,
dass dort Jazz überall präsent ist.
An den unglaublichsten Orten
wie Fahrstühlen, Metzgereien,
Eckkneipen, U-Bahnhöfen .... ge-
hört Jazz ganz selbstverständ-
lich zur Alltagskultur dazu.
Da wundert es dann auch nicht,
dass viele der berühmtesten Jazz-
songs französischen Ursprungs
sind - das vielleicht beste Beispiel
ist Frank Sinatras „My Way” 
(Comme d´habitude).
Die Big Bandits haben speziell
für „Jazz à la française” recher-
chiert, und sind fündig gewor-
den!
Von Filmmusik des berühmten
Michel Legrand über Chansons
wie „La mer”, „Et maintant”, „C´est
si bon”, die über Interpreten wie
Gilbert Becaud und Charles
Aznavour längst Einzug in die
Jazzwelt gefunden haben, bis
hin zu Pop-Jazz Titeln wie „Vou-
lez vous coucher avec moi”,
spannen die Big Bandits einen

Big Bandits  
Ltg. Werner Hüsgen

Jazz à la française
Swing & Chansons

am Freitag, 12. November 2010, 
20.00 Uhr im Kulturzentrum Burg Baesweiler

weiten stilistischen Bogen durch
die Welt des französischen Jazz.
Mit dabei sind die grandiose und
natürlich französisch singende
Vokalistin Andrea Porten und
Überraschungsgäste. 
Dieses französische Programm
wird durch Swing Musik des
berühmten amerikanischen Big-
band Komponisten Count Basie
bereichert.

In den über zwanzig Jahren ihres
Bestehens haben sich die Big
Bandits unter der musikalischen
Leitung von Werner Hüsgen zu
einem professionellen Jazzor-
chester entwickelt, das die Men-
schen in der Region immer wie-
der aufs Neue begeistert. Satte
Bläsersounds, kraftvolle Rhyth-
mik und unbändige Spielfreude
sind das Markenzeichen der „Big
Bandits”, die seit 2010 von dem
Energieversorger EWV gespon-
sert werden.

Leitung: Werner Hüsgen 
Gäste:  Andrea Porten   
Eckhard Radmacher - piano

Die Blasmusikkapelle “Sieben-
bürgen” Setterich steuert kon-
zentriert und motiviert auf
den musikalischen
Höhepunkt des Ver-
eins zu - das traditio-
nelle Herbstkonzert.

Hierzu laden sie
Musikerinnen und
Musiker am Sams-
tag, dem 16. Oktober 2010,
um 20.00 Uhr in die Dreifach-
sporthalle des Gymnasiums
Baesweiler an der Jülicher Straße
ein. Bei der Ortsangabe handelt
es sich nicht um einen Druckfeh-
ler. Der Umzug von Setterich
nach Baesweiler ist nötig, da die
umfangreichen Sanierungsar-
beiten der Halle in Setterich dort
kein Konzert zulassen. Hierfür
bitten wir alle treuen Besucher
um Verständnis.
Auch in diesem Jahr wird das
Konzert wieder durch das Nach-
wuchsorchester eröffnet. Gerade
diese sehr jungen Damen und
Herren können es kaum erwar-
ten, ihre musikalischen Fort-

Herbstkonzert der Blasmusikkapelle
“Siebenbürgen” 

schritte präsentieren zu dürfen.
Auf dem Programm des “großen”

Orchesters stehen in die-
sem Jahr neben
einem Besuch
beim “Phantom
der Oper”, einer
eindrucksvol len

und rasanten Bahn-
reise durch Ore-
gon, dem musikali-

schen Wecken einer
schlafenden Schönheit und
anspruchsvollen Märschen
natürlich auch Polkas der Extra-
klasse und aktuelle Musik.
Nach dem Konzert möchten alle
Vereinsmitglieder den Abend
gemeinsam mit den Besuchern -
bei entsprechend der Jahreszeit
bayrischen Spezialitäten und
Getränken - weiter genießen. 

Eintrittskarten sind ab sofort im
Vorverkauf bei Schreibwaren
Amkreutz, Am Weiher 1
(gegenüber der Realschule) und
bei den Vereinsmitgliedern zum
Preis von 5,00 € (Abendkasse
6,00 €) erhältlich.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Am Freitag, dem 12.11.2010,
17.45 Uhr, werden die Martins-
züge von der Interessengemein-
schaft der Ortsvereine in Baes-
weiler wie folgt durchgeführt:

Die Teilnehmer des I. Zuges ver-
sammeln sich in der Graben-
straße und gehen dann über die
Friedensstraße, Maarstraße,

Kirchstraße, Peterstraße zum Mar-
tinsfeuer auf dem Kirmesplatz. 

Die Teilnehmer des II. Zuges ver-
sammeln sich in der Grengracht

und gehen dann über die Kückstraße,
Löffelstraße, Kirchstraße und Im

Kirchwinkel zum Martinsfeuer auf dem Kir-
mesplatz. Die Brezeln für Kleinkinder und Grundschüler
werden an den hierfür vorgesehenen Eingängen am

Martinsfeuer ausgegeben.

In Floverich wird der Martinszug am Freitag, dem
12.11.2010, 18.00 Uhr, von der Interessengemeinschaft

der Ortsvereine Loverich-Floverich durchgeführt.
Die Teilnehmer versammeln sich nach dem Wortgottesdienst,

der um 17.15 Uhr beginnt, vor der Kirche in Loverich und ziehen
über die Beggendorfer Straße, Josefstraße, Dorfstraße, Auf der

Schell (Martinsfeuer), Fließstraße und Willibrordstraße zur Brezelaus-
gabe. Die Brezeln werden im Gasthaus „Zur alten Post” ausgegeben.

Am Samstag, dem 06.11.2010, 17.45 Uhr, veranstalten die Vereinig-
ten Ortsvereine den Martinszug in Puffendorf. 
Im Anschluss an den Wortgottesdienst, der um 17.15 Uhr stattfindet,
stellen sich die Kinder an der Kirche auf und ziehen dann über die Jan-
van-Werth-Straße, Aldenhovener Straße, Kreuzstraße, Marktplatz, Jan-
van-Werth-Straße, Hofstraße und Schönstattstraße zum Martinsfeuer

St. Martin in Baesweiler vor dem Gebäude der Schönstattbewegung.
Die Brezeln werden anschließend am Eingang des Schönstattzen-
trums ausgegeben.

Am Donnerstag, dem 11.11.2010, 18.00 Uhr, wird in Beggendorf
der Martinszug von der Interessengemeinschaft der Ortsvereine
durchgeführt. Hier versammeln sich die Kinder auf dem Kirchvorplatz
und ziehen dann über die Hubertustraße, die Carl-Alexander-Straße,
die Werner-Reinartz-Straße zum Martinsfeuer auf der Pfarrwiese.
Dort werden auch die Brezeln ausgegeben.

Der Ortsring Oidtweiler veranstaltet am Montag, dem 08.11.2010,
18.30 Uhr, den Martinszug in Oidtweiler. Die Teilnehmer versammeln
sich an der Katholischen Grundschule Oidtweiler und ziehen über die
Schulstraße, Eschweilerstraße, Bahnhofstraße, den Heinrich-Kemp-
Weg, den Anne-Frank-Ring, Pastor-Strang-Straße, Bahnhofstraße zum
Martinsfeuer und zur Brezelausgabe.

Ebenso finden am Donnerstag, dem 11.11.2010, in Setterich zwei
Martinszüge statt. Veranstalter ist die Interessengemeinschaft der Set-
tericher Ortsvereine.

Die Teilnehmer des Martinszuges I versammeln sich um 17.45 Uhr an
der Kath. Kirche „St. Andreas” und ziehen dann über die Straße „An der
Burg”, Hauptstraße und Offermannsstraße bis zur Ecke Schnitzelgasse.

Die Teilnehmer des Martinszuges II versammeln sich um 18.00 Uhr
auf dem Schulhof der Barbaraschule und ziehen dann über den Aden-
auerring, die Straße „Am Weiher” und Offermannsstraße bis zur Ecke
Schnitzelgasse. Von hier aus ziehen beide Züge gemeinsam über die
Schnitzelgasse, Andreasstraße, Straußende und Schmiedstraße zum
Martinsfeuer auf dem Sportplatz Schmiedstraße. Die Brezeln für Klein-
kinder werden für beide Martinszüge nach dem Martinsfeuer in der
Gemeinschaftsgrundschule „St. Barbara” ausgegeben. Die Grund-
schüler erhalten die Brezeln in ihrer jeweiligen Grundschule.

Pfarre St. Petrus Baesweiler - Pfarrheim, Im Sack
Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder
An zwei Abenden werden Vorbeugungsmöglichkeiten sowie wichtige
Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen vorgestellt und eingeübt. Für
Eltern, Großeltern und alle, die mit Kindern leben, ist die „Erste Hilfe
am Kind“ eine unschätzbare Möglichkeit, die Gesundheit unserer
jüngsten Mitmenschen zu schützen und zu bewahren.
Mittwoch, 27.10.2010  -  20.00 bis 22.15 Uhr  -   2x 18,00 €
Information und Anmeldung an das Helene-Weber-Haus unter  02402-
95560 oder www.heleneweberhaus.de.

Pfarre St. Willibrord Loverich - Pfarrheim, Beggendorfer Straße 
Eltern-Baby-Gruppen
Liebevolle Stärkung von Anfang an
Für Eltern mit Babys geboren Mai bis August 2010
In diesem Kurs handelt es sich um eine individuelle Begleitung und
Förderung des Babys im 1. Lebensjahr. Eingeladen zu diesem Grup-
penangebot sind Mütter, Väter oder eine andere enge Bezugsperson
mit den Babys.
Dienstag, 26.10.2010  -  09.00 bis 10.30 Uhr - 8x + 1 EA 43,70 €
Information und Anmeldung an das Helene-Weber-Haus unter  02402-
95560 oder www.heleneweberhaus.de.

Turnhalle Oidtweiler, Bahnhofstraße
Eltern-Kind-Turnen
Eingeladen zu diesem Gruppenangebot sind Mütter, Väter oder eine
andere enge Bezugsperson mit Kindern ab 18 Monaten.
Freitag, 29.10.2010  -  09.00 bis 10.00 Uhr  -  8x 
Information und Anmeldung an das Helene-Weber-Haus unter  02402-
95560 oder www.heleneweberhaus.de.

Helene-Weber-Haus bietet verschiedene Kurse an
Pfarre St. Andreas Setterich  - Pfarrhaus, An der Burg 1
Kunterbunter Mäusetreff
Gruppen zur Vorbereitung auf den Kindergarten 
für Kinder ab 2 Jahren
Ausführliche Ausschreibung siehe: Familienleben –  Leben mit dem
Kleinkind
Die Gruppe findet zweimal in der Woche  von 09.00 bis 12.00 Uhr statt.
Es entstehen Kosten von 48,00 € im Monat für jedes Kind.
Montag und Mittwoch ab 04.11.2010.
Information und Anmeldung an das Helene-Weber-Haus unter  02402-
95560 oder www.heleneweberhaus.de.

ES WERDEN RUND 4.500 BREZELN AN KLEINKINDER
UND GRUNDSCHÜLER VERTEILT

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler
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Baesweiler Schulen stellen sich vor: 

Gymnasium der Stadt Baesweiler 
www.gymnasium-baesweiler.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Deutsch 

Leseförderprogramm 
„Antolin“ (unter Nutzung des 
Computers) 

Vorlesewettbewerb 

Theaterbesuche 

Dichterlesungen 

Begabtenförderung 

Überspringen einer Klasse 

Mitarbeit in „Power-AGs“: 
Besonders begabte Schüler 
werden eingeladen zu 
Arbeitsgemeinschaften in 
Fremdsprachen, Mathematik, 
Naturwissenschaften 

DELF : international anerkannte 
französische Sprachprüfung 
(in 8, 9 und 10) 

Cambridge-Examinations in 
Englisch: international anerkannte 
englische Sprachprüfung (ab 6) 

Teilnahme an außerschulischen 
Veranstaltungen der 
Begabtenförderung, z.B. an 
Hochschulen, Sommerseminaren, 
Veranstaltungen von Stiftungen 

Fremdsprachen 
Fremdsprachenfolge: 
Englisch (Pflicht ab 5), 
Französisch (Pflicht ab 6), 
Latein (Wahl ab 8), 
Italienisch (Wahl ab 11),  

Italienaustausch, 

Auslandsbetriebspraktikum in 
Montesson (Lk F in 13) 

Vorlesewettbewerb in 
Französisch 

s.auch Begabtenförderung 

Berufsberatung 

„Girls´ and Boys´ Day“ – 
ein Tag in einem Betrieb eigener 
Wahl (in 9) 

Heranführung an die 
Berufswahlentscheidung –
Thema des Unterrichts, in Jgst.9 
in Verbindung mit „Neumann 
und Esser“ (s.u.) 

Zweiwöchiges Berufspraktikum 
(in 10 und 11) 

Kontakte zu Hochschulen 

Berufsberatung durch Ehemalige 
und andere Vertreter der 
Arbeitswelt am „Tag der offenen 
Tür“ (für 11-13) 

Kooperationsvertrag mit der 
Firma Neumann und Esser / 
Kontakte zur Arbeitswelt 

Naturwissenschaften 
Fächerübergreifende 
naturwissenschaftliche Projekte 
in Arbeitsgemeinschaften, auch 
Teilnahme an „Jugend forscht“ 

Ausstattung Informationstechnik 
2 Computerarbeitsräume mit je 
32 Computern 

Ausbau der Beamer-
Ausstattung in Fachräumen 

Einführung in Word und Excel 
(in Klasse 7) 

Informatik mit Mathematik 
(Wahl ab 8 möglich) 

Informatik (Wahl ab 11 möglich) 

Musik 
Jährlich zwei musikalische 
Veranstaltungen mit allen 
Schülerinnen und Schülern aus 
Klasse 5 

Unterstufenchor (für 5+6) 

Schulchor (für 7-13) 

Juniorband 

Sinfonieorchester 

Jährlich mehrtägige Fahrten 
von Chören und Orchestern 
zwecks gemeinsamen Übens 

Jährliche Konzerte 

Auftritte für die Stadt 
Baesweiler 

Musikschule im eigenen Haus 

MUKI-Projekt, 
Instrumentalunterricht in 
Klasse 5 

 Pädagogische Konzepte 

Fächerübergreifender 
Projektunterricht 

Methodenkonzept für die 
Sekundarstufe I  („Lernen lernen“) 
und die Sekundar-   stufe  II 
(Vorbereitung auf die Facharbeit) 

Nachmittagsbetreuung 
(Mo, Di); als Zusatzangebot:  
Mittagessen und Hausaufgaben-
betreuung für die Klassen 5 

Mittags-AGs als Gestaltungsangebot 
für die lange Mittagspause 

Gesundheitserziehung – Gesunde 
Ernährung und Suchtvorbeugung, 
Einführungstage in Klasse 6, 
Vertiefung im Unterricht vor allem in 
Klasse 8 

Antigewalttraining für Jungen und 
Mädchen (in 7) 

„Soziales Lernen“ (Lions Quest u.a.) 

Ethik-Arbeitsgemeinschaft: Pflicht für 
alle Schüler, die nicht am Religions-
unterricht teilnehmen (5 – 10) 

Teilnahme an Sammlungen und 
anderen Aktionen für karitative 
Zwecke bzw. gegen Gewalt 

Mediationskonzept : Schüler als 
Streitschlichter 

Schulsanitätsdienst: Ausbildung zum 
Schulsanitäter, Erste-Hilfe-Leistung 
im schulischen Alltag und bei 
außerunterrichtlichen 
Schulveranstaltungen 

Lernforum 

 

Wir laden ein zum 
Tag der offenen Tür: 

Samstag, 20.11.2010 
Beginn: 9.00 Uhr  
               im PZ 

Hiermit sind die Abiturienten des Jahrgangs 2000 des
Baesweiler Gymnasiums EINGELADEN zu unserem 10-
jährigen Abi-Nachtreffen
Am Samstag, 16.10.2010 - ab 19.00 Uhr
Im Parkrestaurant Werden in Baesweiler – Setterich
Wir würden uns freuen, wenn so viele wie möglich
kommen und wir alle einen netten Abend zusammen
verbringen.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Teilnahme nur

nach vorherigen Anmeldung und Vorauskasse mög-
lich. Für Zusagen und weiter Informationen wendet
euch bitte an Alexandra unter:
Alexandrakuehnel@gmx.de 

PS: Sie sind die Eltern eines Abiturienten des Jahr-
gangs 2000? Dann machen Sie bitte Ihren Sohn/ Ihre
Tochter auf das Jubiläumstreffen aufmerksam! 
Vielen Dank!

RESPEKT liebe Abiturientia 2000
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GHS Goetheschule   
die Ganztagshauptschule 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Unsere Angebote und Inhalte 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GHS Goetheschule    Grabenstraße 11   52499 Baesweiler 
Telefon: 02401 – 2891                    Telefax: 02401 – 896377 
Mail: schule@ghsgs.de                    Homepage :www.ghsgs.de 
Öffnungszeiten Sekretariat:  Mo – Fr: 9:30 bis 12:30 Uhr 

Das gebundene Ganztagskonzept 
die Vorteile auf einem Blick: 

- verlässliche Unterrichtszeiten Kl. 5/6 
- Mittagessen in der Schule 
- eigenständiges Lernen 
- intensive Betreuung durch die eigenen 
  Lehrkräfte 

Individuelle Förderung  
Diagnostik und Lernprogramme 

Konfliktmanagement 
Persönlichkeitsbildung 

Lebensplanungsprogramme 
Berufswahlvorbereitung 

zusätzliche Angebote  
im Ganztag 

Erhöhte Stundenzahl in Deutsch, 
Englisch und Mathematik 

AG-Nachmittag 
Angebote während der Mittagspause 

Sport, Basteln und Malen, Spielen 
Frühstücksbufett und Mittagskantine 

Intensive Vorbereitung auf das Berufsleben durch: 
 

- Wirtschaftlehre ab Klasse 5 
- Betriebspraktika in den Klassen 8 bis 10 
- Berufswahlpass ab Klasse 8 
- Bewerbungstraining 
- Lebensplanungsprogramm Hamet 
- Teilnahme am Berufswegeplan Kreis Aachen  

Schule von 8 bis 16 Uhr 
 

1 08:00 08:45 Unterricht 
2 08.45 09:30 Unterricht 
P1 09:30 10:00 Pause 
3 10:00 10:45 Unterricht 
4 10:45 11:30 Unterricht 
P2 11:30 12:00 Pause 
5 12:00 12:45 Unterricht 
6 12:45 13:30 Unterricht 
P3 13:30 14:30 Mittagspause 
7 14:30 15:15 Unterricht 
8 15:15 16:00 Unterricht 

Dienstag bis 13:30 Uhr 

Anmeldung: 
Im Februar 2011 von 9:00 bis 12:00 Uhr im Sekretariat 

Beratung und Besichtigung: 
Individuelle Beratungen und Besichtigungen der Schule können nach Absprache innerhalb der 

Unterrichtszeiten vereinbart werden 
Terminabsprachen und Informationen ab Januar 2011 unter der Telefonnummer 02401 - 2891 
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Die Realschule als weiterführende Schulform

Realschule Baesweiler
Die Realschule Baesweiler ist
eine Schule, in der ein großer
Wert auf gute persönliche Bezü-
ge zwischen Schülern und Leh-
rern und zwischen Schülern
untereinander gelegt wird. Ein
besonderes Augenmerk gilt der
Förderung sozialer Beziehungen
und einer humanen Schulatmos-
phäre.
Unsere Realschule der Stadt
Baesweiler wird im gegenwärti-
gen Schuljahr 2010/2011 von
697 Schülerinnen und Schülern
(337 Mädchen und 360 Jungen)
besucht, die von 37 Lehrkräften
an 5 Schultagen in 25 Klassen
unterrichtet werden. Der Pflicht-
unterricht an der Realschule
Baesweiler findet in der Regel
vormittags von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 8.05 Uhr bis
13.15 Uhr statt. Die Schülerinnen
und Schüler der fünften und
sechsten Klassen haben einmal
in der Woche bis maximal 15.00
Uhr Unterricht. Sie werden über
den Kernunterricht hinaus in
den Fächern Deutsch, Englisch
und Mathematik individuell
gefördert.  Außerdem  bietet die
Realschule von montags bis
donnerstags eine Hausaufga-
benbetreuung in den Haupt-

fächern von 13.30 Uhr bis 14.30
Uhr für die Klassen 5 und 6 an.
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, freiwillig an weiteren
sportlichen/spielerischen Akti-
vitäten teilzunehmen. Eine Men-
sa befindet sich derzeit im Bau
und wird ab Februar 2011 zur
Verfügung stehen.
An unserer Realschule behalten
die Schülerinnen und Schüler in
der Regel ihren Klassenlehrer
während der gesamten Schul-
zeit von 6 Jahren, auch ein Fach-
lehrerwechsel erfolgt so selten
wie möglich. Durch die großzü-
gige Unterstützung des Schul-
trägers kann die Realschule
neben der ausreichenden
Anzahl von Klassen- und
Fachräumen ein optimales
Fachraumangebot für die natur-
wissenschaftlichen Bereiche
unserer Schule sowie für die
Schulschwerpunkte „Technik“
und „Informatik“ anbieten.

Übergang zur Realschule
Schülerinnen und Schüler des 4.
Schuljahres, die von der abge-
benden Grundschule durch den
jeweiligen Klassenlehrer für den
Besuch der Realschule empfoh-
len werden, können zu unserer
Realschule überwechseln. Über-

wiegend gute und befriedigen-
de Leistungen bieten dabei die
Voraussetzungen für eine er-
folgreiche Mitarbeit in der Real-
schule. Die beiden ersten Schul-
jahre (Klasse 5/6) gelten als
Erprobungs- bzw. Orientierungs-
stufe. In ihr kann sich der Schüler
ungestört in die Arbeitsweise
der Realschule einleben, da vom
1. zum 2. Teil der zweijährigen
Gewöhnungsphase keine Ver-
setzung stattfindet.

Sprachen
1. Fremdsprache: 
Englisch ab Klasse 5
2. Fremdsprache: 
Französisch in Klasse 6 
Die Leistungsnote im Fach Fran-
zösisch ist in Klasse 6 nicht ver-
setzungsrelevant.
Ab Klasse 7 erfolgt der Französi-
schunterricht als Wahlpflicht-
fach.

Mathematik und 
Naturwissenschaften
Im Mathematikunterricht der
Unter- und Mittelstufe werden
Rechenfertigkeiten ohne Hilfe
des Taschenrechners trainiert,
damit die Schüler sicher werden
im Umgang mit Zahlen und
Größen. Hierzu steht den

Schülern Software in Form von
Übungs- und Lernprogrammen
zur Verfügung. Die Fächer Biolo-
gie und Physik werden in der
Regel ab der 5. Klasse erteilt,
Chemie dagegen erst ab Klasse
7. Die Stundenzahl dieses Lern-
bereichs Naturwissenschaften
beträgt je nach Klassenstufe zwi-
schen drei und fünf Wochen-
stunden.

In den folgenden Unterrichtsan-
geboten werden Kenntnisse im
Umgang mit dem Computer
erlernt und vertieft:
- Computerführerschein/Grund-

kurs Informatik (Klasse 6)
- Informatik als Wahlpflichtfach

ab Klasse 7
- Berufswahlvorbereitung (Inter-

netrecherche und Powerpoint-
Präsentationen zu Berufsfel-
dern) Mädchen und Jungen
können das Schwerpunktfach
Technik am Ende der Klasse 6
mit jeweils drei Wochenstun-
den wählen. Sie haben damit
die Möglichkeit, sich intensiv
drei Stunden pro Unterrichts-
woche mit „Technik im Leben-
sumfeld“ zu beschäftigen.
Maschinentechnik, Steuern
und Regeln, Elektronik und die
Nutzung regenerativer Energi-

Als weiterführende Schule im gegliederten Schulsystem hat die Realschule die Aufgabe, ihren Schülern eine realistische Schulbildung zu vermit-
teln. Theoretisch begabte und lebenspraktisch interessierte Kinder finden in der Realschule die ihnen gemäße Schulform und Förderung. Die
Realschule baut auf dem 4. Schuljahr der Grundschule auf und führt in 6 Schuljahren unmittelbar zum Mittleren Schulabschluss (Fachoberschul-
reife).
Bei guten und befriedigenden Leistungen können die Schüler zusätzlich die Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk erwerben, um danach
an einem Berufskolleg, einer Gesamtschule oder einem Gymnasium das Abitur zu machen.
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en sind einige Themenberei-
che, die durch Unterrichtsver-
fahren wie Demontieren, Expe-
rimentieren und Konstruieren
erarbeitet werden.

Neigungsdifferenzierung
Ab Klasse 7 besteht die Wahl-
möglichkeit zwischen den Klas-
senarbeitsfächern Französisch,
Sozialwissenschaften, Biologie,
Technik und Informatik als 4.
Hauptfach. Mit den vier letztge-
nannten Fächern fördert die
Realschule auch sprachlich
weniger begabte Schülerinnen
und Schüler. Deshalb stehen
gegenwärtig die folgenden
gleichwertigen Differenzie-
rungsbereiche alternativ zur Ver-
fügung:
- fremdsprachlicher Schwer-

punkt (Französisch)
- wirtschafts- und sozialkundli-

cher Schwerpunkt (Sozialwis-
senschaften)

- naturwissenschaftlich-tech-
nischer Schwerpunkt (Biolo-
gie oder Technik oder Infor-
matik)

Schulprofil-Kurse 
und freiwillige Arbeits-
gemeinschaften
Im gegenwärtigen Schuljahr
können die Schüler und Schüle-
rinnen der höheren Klassen die
Wahl aus mehreren Kursen tref-
fen, z.B. Sanitäterausbildung,
Jugendleiterausbildung, Schul-

100 Jahre Andreasschule
Im Frühjahr 2011 feiert die Andreasschule – heute Gemeinschafts-
grundschule St. Andreas – ihr 100-jähriges Bestehen. Das Schulge-
bäude an der Bahnstraße wurde im Jahre 1911 fertig gestellt. Es
umfasste im Erd- und Obergeschoss je zwei geräumige Klassenzim-
mer und vier Lehrerwohnungen. Das Gebäude hat zwei Weltkrie-
gen standgehalten und wird bis heute größtenteils als Schulgebäu-
de genutzt.
Zu diesem historischen Anlass möchte der Geschichtsverein Sette-
rich (GVS) unter Beteiligung der Lehrerschaft eine Jubiläumsschrift
erstellen. Die erste öffentliche Ausstellung findet am 19. Mai 2011
und das Schulfest am 21. Mai 2011 statt.

Wer dazu noch altes Bildmaterial und Erlebtes zur Verfügung
stellen möchte, melde sich bei

Heinz-Josef Keutmann, Telefon: 5629 oder in der Schule, Telefon
51095

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen

der Baesweiler

Bevölkerung

viel Spaß bei

den Stadtfesten

Im vergangenen Schuljahr konn-
te der Förderverein der St. And-
reas Grundschule in Setterich
den Kindern viele Aktionen bie-
ten. In der Jahreshauptver-
sammlung wurde beschlossen,
für die einzelnen Schuljahre
jährlich einen Ausflug zu organi-
sieren und finanziell zu unter-
stützen. Als Ausflugsziele wur-
den für die 4. Schuljahre das
Floriansdorf in Aachen, für die 3.
Schuljahre die Wetterwarte
Aachen, für die 2. Schuljahre der
Schaf- und Ziegenhof Hennen in
Geilenkirchen-Beek und für die
1. Schuljahre eine Führung am
CarlAlexanderPark, begleitet
von einer Naturpädagogin, orga-
nisiert. Im Unterricht wurde das
Thema des jeweiligen Ausflugs
mit den Kindern besprochen
und vorbereitet. Im Floriansdorf
lernten die Kinder wie gefährlich
Feuer ist und wie man sich in
einem Brandfall verhalten soll.
Beim Besuch der Wetterwarte
konnten die Kinder Messinstru-
mente sehen, die ihnen von den
freundlichen Mitarbeitern des
Deutschen Wetterdienstes auch
ausführlich erklärt wurden.
Tiere einmal aus der Nähe
betrachten und auch anfassen,
konnten die Kinder auf dem Hof
Hennen. Sie durften kleine Zie-

Förderverein der St. Andreas Grundschule Setterich
gen mit der Flasche füttern und
wer sich traute, konnte auch ein-
mal auf einem Pferd reiten. Die
Führung am CAP fanden die Kin-
der ganz spannend, denn die
Naturpädagogin zeigte ihnen,
wie viele unterschiedliche Tiere
und Pflanzen bei uns leben und
wachsen. 
Bei allen Ausflügen war es toll,
dass die Kinder selbst anfassen,
experimentieren und ausprobie-
ren konnten. Alle waren ganz
interessiert dabei und haben
Vieles mitgenommen.
Im Rahmen des Schulfestes hat
der Förderverein den Kindern
Spielmaterial für die Pausen
überreicht. Zudem gab es eine
Spende für die Bücherei, mit der
Frau Fuchs, die Leiterin der
Schulbücherei, viele neue von
den Kindern gewünschte Bücher
anschaffen kann. Gerne gehen
die Kinder einmal in der Woche
hierhin und leihen sich Bücher
aus.
Ein „herzliches Danke” an alle, die
uns im vergangenen Jahr bei der
Umsetzung unserer Vorhaben
finanziell oder durch ihre Bereit-
schaft mitzutun unterstützt
haben.

Für den Förderverein 
Margit Phlippen

band, Streitschlichtung, Schul-
blog, des weiteren Vorberei-
tungskurse („Powerkurse“) auf
die gymnasiale Oberstufe, in
denen u.a. auch Sprachzertifika-
te wie PET und DELF erworben
werden können, sowie Förder-
kurse für alle in den Fächern
Englisch, Französisch und
Mathematik.

Wo bekomme ich
mehr Informationen?
Alle Interessenten sind herzlich
eingeladen, am Dienstag, dem
23. November 2010 um 19.30
Uhr an einer Informationsveran-
staltung für die Elternschaft der
4. Grundschulklassen  im Musik-
saal der Realschule Baesweiler
teilzunehmen. 
Außerdem findet der „Tag der
offenen Tür“ der Realschule
Baesweiler am Samstag, dem
22. Januar 2011 zwischen 10
Uhr und 13 Uhr statt.

An diesem Tag erfolgt eine
umfangreiche Information für
alle Schüler und Eltern der 4.
Schuljahre über die Arbeit der
Realschule Baesweiler mit
Führungen durch die Schule und
Möglichkeiten zur Teilnahme am
Unterricht und zur Diskussion
mit den Lehrkräften.

Ergänzende Informationen fin-
den Sie im Internet unter der
Adresse:
www.realschule-baesweiler.de

Foto: M. Phlippen
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❋    TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE  ❋  TERMINE   ❋
Die Bezirkszuordnungen finden Sie im Innenteil des Abfallkalenders!

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung
Mittwoch 06. Oktober 2010 Bezirk 3
Donnerstag 07. Oktober 2010 Bezirk 4
Donnerstag 14. Oktober 2010 Bezirk 9
Freitag 15. Oktober 2010 Bezirk 10
Montag 18. Oktober 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 19. Oktober 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 20. Oktober 2010 Bezirk 3
Donnerstag 21. Oktober 2010 Bezirk 4
Donnerstag 28. Oktober 2010 Bezirk 9 
Freitag 29. Oktober 2010 Bezirk 10
Dienstag 02. November 2010 Bezirke 1 + 6 + 8 *
Mittwoch 03. November 2010 Bezirke 2 + 5 + 7 *
Donnerstag 04. November 2010 Bezirk 3 *
Freitag 05. November 2010 Bezirk 4 *
* Feiertagsverschiebung einen Tag  nach hinten wegen Allerheiligen
Donnerstag 11. November 2010 Bezirk 9
Freitag 12. November 2010 Bezirk 10
Montag 15. November 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 16. November 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 17. November 2010 Bezirk 3
Donnerstag 18. November 2010 Bezirk 4
Donnerstag 25. November 2010 Bezirk 9
Freitag 26. November 2010 Bezirk 10
Montag 29. November 2010 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 30. November 2010 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 01. Dezember 2010 Bezirk 3
Donnerstag 02. Dezember 2010 Bezirk 4

Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne

Im Jahr 2010 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10)
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren.
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!
Freitag 08. Oktober 2010 Bezirke 5 + 6
*Freitag 15. Oktober 2010 Bezirk 2
*Achtung !!! ... am Samstag, den 16. Oktober 2010 sammelt die St. Willibror-
dus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadt-
teile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), sodass
dann die Papierabholung im Rahmen der allgemeinen städtischen Papier-
sammlung im Bezirk 7 entfällt.
Montag 18. Oktober 2010 Bezirk 8
Freitag 22. Oktober 2010 Bezirke 3 + 10
Freitag 29. Oktober 2010 Bezirke 4 + 9
Dienstag 02. November 2010 Bezirk 1**
** Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen Allerheiligen
Donnerstag 04. November 2010 Bezirke 5 + 6***
*** Feiertagsverschiebung einen Tag nach vorne wegen Allerheiligen
Freitag 12. November 2010 Bezirke 2 + 7
Montag 15. November 2010 Bezirk 8
Freitag 19. November 2010 Bezirke 3 + 10
Freitag 26. November 2010 Bezirke 4 + 9
Montag 29. November 2010 Bezirk 1
Freitag 03. Dezember 2010 Bezirke 5 + 6

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Samstag, dem 16. Oktober 2010
Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Standzeiten (!!!), denn das
Abstellen von Schadstoffen außerhalb der Annahmezeiten ist streng ver -
boten, da hierdurch spielende Kinder oder Haustiere gefährdet bzw . Verunreini-
gungen von Boden und Wasser verursacht werden können.  Derartiges Handeln
wird mit  hohen Bußgeldern bestraft!
von     8.30 -   9.45 Uhr Setterich: Parkplatz Rathaus, An der Burg
von   10.00 - 11.00 Uhr Loverich: Wendehammer Beethovenstr./ 

Ecke Sportplatz 
von  11.30 - 12.30 Uhr Beggendorf: Parkplatz Ecke Lindenstr./ 

Werner-Reinartz-Str.
von  13.30 - 15.00 Uhr Baesweiler: Kirmesplatz (Peterstraße)
von  15.30 - 16.30 Uhr Oidtweiler: Parkplatz gegenüber Dorfplatz

(Ecke Eschweilerstr. / 
Pater-Dr.-Pohlen-Str.)

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der AWA-
Entsorgung GmbH unter Tel. 0 2403 / 8766 -353 gerne zur Verfügung.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung
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Gartenbesitzer kennen das
Problem: Wohin mit dem Fall-
obst? 
„Frisches“ Fallobst hat oft nur
Druckstellen und kann deshalb
entweder zu Saft (zum Beispiel
an der Saftpresse der Biologi-
schen Station der Städteregion
Aachen) oder zu Kompott und
Kuchen verarbeitet werden.

Wohin aber mit den „faulen“
Früchten? 
Eine Entsorgung über die Rest-
mülltonne ist keine Lösung,
denn kompostierbares Material
ist in der Müllverbrennungsanla-
ge nicht zugelassen und dazu
außerdem viel zu schade. Auch
bei der Grünschnittsammlung
oder am Recyclinghof kann Fall-
obst leider nicht angenommen
werden, denn der Geruch lockt
insbesondere Wespen magisch
an und gefährdet so Anlieferer
und  Personal.
Auf den Kompostanlagen in
Warden und in Würselen sind
Anlieferungen von Fallobst mit
dem eigenen Fahrzeug wegen
der erhöhten Unfallgefahr durch
die Sickersaftbildung und
wegen der Verschmutzung der
Anlieferplätze ebenfalls nicht
zugelassen. 
Dagegen können kleine Mengen
an Fallobst auf den eigenen
Kompost - mit anderem struk-

Herbstzeit - Erntezeit. Ihr Apfel-,
Birnen- oder Quittenbaum tra-
gen zuviel? 
Kein Problem - tragen Sie das
Obst zur mobilen Saftpresse und
keltern Sie zusammen mit den
Mitarbeitern der Biologischen
Station daraus Saft.  Diesen neh-
men Sie mit nach Hause und
bereiten daraus Gelee, Wein
oder Cidre zu oder trinken ihn
einfach pur.
Die Saftpresse der Biologischen
Station der Städteregion Aachen
macht Station in Baesweiler am
Montag, den 18.10.2010 auf dem
Festplatz Peterstraße in der Zeit
von 8:30 bis 16:00 Uhr. 
Eine verbindliche Voranmeldung
und Terminabsprache bei der
Biologischen Station ist notwen-
dig, um längere Wartezeiten zu
verhindern - Tel.: 02402 -126 170.
Die Obst-Anlieferer können sich
zwischen frischem oder pasteu-
risiertem Saft entscheiden. Bei

Fallobst – wohin damit?  
Tipps der AWA Abfallberatung

turreichen Material zusammen –
fachgerecht im Garten kompo-
stiert werden. Wird das Fallobst
auf den Kompost geworfen, sind
oft Vögel dankbare Abnehmer.
Fallobst gehört in die Bioton-
ne – denn der Biotonneninhalt
wird ohne Zwischenlagerung
direkt in die Vorrottehalle der
Kompostierungsanlage in Wür-
selen gebracht, wo austretendes
Sickerwasser ordnungsgemäß
aufgefangen und in der nachfol-
genden Hauptrotte zur Befeuch-
tung des Biomaterials genutzt
wird. Dabei dürfen Kunststofftü-
ten in der Biotonne nicht ver-
wendet werden, da diese nicht
kompostierbar sind und den
Rotteprozess stören. Auch Bio-
abfalltüten aus abbaubaren
Kunststoffen, die den Aufdruck
„kompostierbar“ tragen, sind
nicht erlaubt. Denn der Zerset-
zungsprozess dauert wesentlich
länger als das Rotteverfahren in
der Kompostierungsanlage und
die Beutel müssen als Störstoff
aufwendig aussortiert werden.
Dicke Lagen von Zeitungspapier
dagegen binden Geruch und
Feuchtigkeit, sind problemlos
kompostierbar und im Biomüll
sehr erwünscht.
Weitere Tipps und Informatio-
nen sind bei der AWA-Abfall-
beratung unter der Telefonnr.:
02403 / 8766 – 353 erhältlich.

Apfelsaft aus eigenen Äpfeln: 
Die mobile Saftpresse kommt nach Baesweiler

der Pasteurisierung wird der Saft
direkt auf eine so genannte „Bag
in Box“ abgezogen, eine Papier-
box, die mit einer stabilen Pla-
stiktüte ausgekleidet ist, 5 l fasst
und lange Haltbarkeit gewähr-
leistet. Die Kosten belaufen sich
auf 5,00 € pro Box. Für das Pres-
sen des Frisch - Mosts werden 25
Cent pro kg Obst (entspricht  35
Cent pro Liter Saft) berechnet. Es
können eigenen Gefäße mitge-
bracht werden oder vor Ort
Kanister erworben werden (so
genannte „Hobbocks“; Kosten
pro Stück: 6,00 €), die 25 l Saft
fassen. Für die Saftpressung
geeignet ist maximal eine
Woche altes vom Baum geschüt-
teltes Obst oder Fallobst. Älteres
Fallobst kann bereits in Fäulnis
übergegangen sein. Obst mit
Fäulnisstellen oder Obst, das mit
Tierkot verschmutzt ist, muss –
auch im eigenen Interesse - vor-
her aussortiert werden.

Achtung! Laubsäcke!

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

40 Jahre

Große Auswahl an
Zier- u. Speisekürbissen

zu super günstigen Preisen.

Halloween... jetzt schon den Kürbis sichern!

In den Monaten September bis Dezember dürfen die gebühren-
pflichtigen Laubsäcke aus Kraftpapier von allen Haushalten, die
einen Restabfallbehälter vorhalten oder eine Entsorgungsge-
meinschaft bilden (unabhängig davon, ob eine Biotonne vor-
handen ist),
- zu den Abfuhrterminen für Bioabfall und
- zur Grünschnittsammlung zur Abholung bereitgestellt 

werden.
Die Kosten für die Laubsäcke betragen 1,00 € pro Stück
..wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Laub-
säcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgung AöR“ für Grünschnitt
kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders
2010 oder bei der AWA-Abfallberatung; Tel. 02403 / 8766 – 353≤

Achtung!
Bündelsammlung für Gartenabfälle
im gesamten Stadtgebiet:
Freitag, den 08. Oktober 2010 und Donnerstag, den 
11. November 2010 in allen Bezirken!!!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut
sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgar-
ten o. ä. ablegen!). Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen
hierbei nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung

✔ als Bündel (bitte nur mit Natur-Kordel bündeln),
✔ in offenen Mehrweg-Behältnissen

(Kisten, Kartons oder Körbe)  und/oder 
✔ in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Laub-

säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgung AöR”
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

☞ Loses, ungebündeltes Grün material 
(z. B. Baum-, Strauch-,Heckenschnitt) 
sowie Grünabfälle in Plastiksäcken können
nicht abgefahren werden ! ! !

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Laub-
säcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgung AöR” für Grünschnitt
kaufen können, er fahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2010
oder bei der AWA-Abfallberatung; ☎ 0 24 03 / 8766-353. 
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Obst-, Gartenbau- und
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

V e r a n s t a l t u n g e n :
Freitag, 08.10.2010, 19.30 Uhr 

Erntedankfest mit Ehrungen
Zum Tanz spielt Heinz Schröteler im kath. Pfarrheim, Im Sack, 52499
Baesweiler.

W  a  n  d  e  r  u  n  g  e  n
Donnerstag, 07.10.2010, 09.00 Uhr

Von Solwaster zum Zusammenfluss von Save und Statte. Die Save auf-
wärts -  durch den Wald von Rondfahay. Der Statte entlang  zum Aus-
gangspunkt zurück. Die Streckenlänge beträgt ca. 15 km
Leitung:  Ferdi Koch  Tel.  02401 / 1811

Donnerstag, 21.10.2010, 09.00 Uhr
Die Wanderung im Ahrtal verläuft teilweise über den Rotweinwander-
weg von Rech über Mayschoß nach Altenahr. Der Rückweg geht durch
bunten Herbstwald über den Ahruferweg nach Rech. Einkehr in der
Ahrklause in Dernau. Die Streckenlänge beträgt ca. 14 km
Leitung:  Fred Michels  Tel. 02401 / 3263

Donnerstag, 04.11.2010, 09.00 Uhr
Von Ürsfeld über die Halde Wilsberg auf den Weißen Weg. Die
Streckenlänge beträgt ca. 12 km.
Leitung Jürgen Oertel  Tel.  02406 / 61460

Sonntag, 21.11.2010, 09.00 Uhr
An der Schwalm vorbei an alten Wassermühlen und reetgedeckten
Häusern. Die Streckenlänge beträgt ca. 14 km.
Leitung:  Hermann Mühlenbruch  Tel. 02452 / 87985

Donnerstag, 02.12.2010, 09.00 Uhr

J a h r e s a b s c h l u s s w a n d e r u n g
Die Streckenlänge wird zwischen 12 und 13 km betragen.
Leitung: Heinz Derichs  Tel.  02451 / 1594
Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz  „Am  Feuer-
wehrturm “  in Baesweiler zur o.g. Zeit! Die Teilnahme geschieht auf
eigene Gefahr!    Haftungs- oder Regressansprüche gegenüber dem
Verein oder dem Leiter der Wanderung sind ausgeschlossen! 
Termin- und Streckenänderungen bleiben vorbehalten! Witterungsan-
gepasste Kleidung wird empfohlen!

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein

Baesweiler und Umgebung e.V.

Baesweiler, Grabenstraße
Foyer, Mehrzweckhalle

Samstag 13.11.2010 10.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 14.11.2010 10.00 - 17.00 Uhr

An allen Tagen Cafeteria
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Zum Baesweiler Kirchenmaler Matthias
Goebbels nach Rolduc
Der Geschichtsverein Baesweiler lädt zu einer besonderen
Führung in die Klosteranlage Rolduc ein. Unter der Führung von
Gerda Scholtens besuchen wir die Abteikirche und die Krypta mit
den Ausmalungen des Baesweiler Kirchenmalers Matthias Goeb-
bels, die Rokokobibliothek, den Bischofssaal, die Gemäldegalerie
und das Abthaus. Anschließend klingt der Nachmittag bei Kaffe
und Kuchen (4,75 €) aus.
Treffpunkt: Sonntag, 7. November, 14:30 Uhr, Parkplatz vor
der Klosteranlage.
Anmeldungen bis 20.10. bei Klaus Peschke, Tel.: 02401-3568

Die KAB der GdG St. Marien Baesweiler
lädt ein:
Freitag, 5.11.2010, 19.00 Uhr · Pfarrheim St. Petrus
Thema: 50 Jahre Arbeit des Weltnotwerkes
Der Geschäftsführer des Weltnotwerks Norbert Steiner aus Köln
berichtet.
Vertreter des Madagaskar-Teams des Diözesanverbandes der KAB
aus Aachen informieren über Madagaskar und Kap Verde.
Weitere Informationen finden Sie auf Informationstafeln im Ein-
gang der Kirche St. Petrus in Baesweiler.

ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20
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Eheschließungen im August 2010
Katarzyna Anna Kostowska und Jürgen Kwossek, Reyplatz 12, Baesweiler
am 02.08.2010

Zülal Sucu, Ringstraße 63, Baesweiler und Yalcin Karakaruk, Birkenstraße
14, Baesweiler
am 02.08.2010

Kerstin Wagner und David Dieter Kolb, Hügelstraße 21, Baesweiler
am 04.08.2010

Tanja Wolf und Christian Heinrich, Breite Straße 40, Baesweiler
am 06.08.2010

Nadja Johnen und Bernd Burgstaller, Römerweg 17, Baesweiler
am 07.08.2010

Tamara Jansen und Christian Michael Wagner, Hauptstraße 23, Baesweiler
am 07.08.2010

Halima Ait Mansour, Grünstraße 1,  Baes weiler und Redouane Ibrahimi,
Komptstraße 14a, 53881 Euskirchen
am 09.08.2010

Gül Koç, Buchenauer Straße 36 Stw. VI, 82256 Fürstenfeldbruck und Erdal
Kaynak, Reyplatz 8, Baesweiler
am 18.08.2010

Jennifer Schüler und Marc Ohligschläger, Feldstraße 13, Baesweiler
am 20.08.2010

Karina Koch und Christian Döring, Hermann-Hesse-Straße 6, Baesweiler
am 20.08.2010

Anke Paffen und Michael Endres, Von-Stauffenberg-Straße 18, Baesweiler
am 21.08.2010

Thipruedee Kaendiao,  Thanon Phadung Ra t 133/2,  Tambon Lom Sak,
Amphoe Lom Sak, Provinz Phechtabun, Thailand und André Dederichs, Puf-
fendorfer Straße 54, Baesweiler
am 27.08.2010

Die Namen und Adressen
der Altersjubilare sowie der Ehejubilare

werden aus 
datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröffentlicht.
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Seit über
20 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Carl-Alexander-Str. 47
52499 Baesweiler-Loverich

☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...

● Medizinische Behandlungspflege
z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
Injektionen u.v.m.

● Häusliche Krankenpflege
Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

● Haushaltshilfe

● Soziale Betreuung

Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...

...rund um die Uhr.Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd K
rankenpfle

gedienst

Pfleg
edi

enst B
aes

weile
r

Reisebüro
Bustouristik 

Wagner
Bahn,- Bus-, Flug- und Schiffsreisen

Baesweiler-Setterich, Hauptstraße 103a, Tel. 02401/53480
Merkstein, Kirchrather Straße 160, Tel. 02406/61884

Herbst- und Winter-Reisen 2010/2011
7 Tg Saisonabschlussfahrt Insel Rügen, Binz 17.10.-23.10.10 HP 539,-
3 Tg Herbstfahrt in die schöne Pfalz 12.11.-14.11.10 HP 199,-
3 Tg Advent in Erfurt, Thüringen 26.11.-28.11.10 HP 229,-
3 Tg Advent in Goslar-Hahnenklee, Harz 10.12.-12.12.10 HP 229,-

11 Tg Berchtesgadener Land, Bad Reichenhall 23.12.-02.01.11 HP 899,-
Weihnachten/Silvester

Die Namen und Adressen
der Altersjubilare sowie der Ehejubilare

werden aus 
datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröffentlicht.
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de

info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen
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52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
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Neue
Apfelernte

Jetzt frisch gepflückt:

Elstar
(knackig, süß-säuerlich

Gala (saftig, süß)

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

direkt vom

Erzeuger

aus umweltfreundlichem Anbau

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

www.palmdruck.de



Wir erfüllen
Urlaubsträume

Tel. 02401/915425

Fax 02401/88530

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

Preisgünstig parken

Flughafen Düsseldorf

ab 2,- € pro Tag *

www.schlossers.de             email: reisebuero@schlossers.de

NEU ! * Unser Service bei Buchung einer
Flugpauschalreise

- Transfer zu den Flughäfen Düsseldorf und Köln -

ab und bis Haustüre - ab 15,- € p.P. (hin und zurück)

Onlinepreise zum Stöbern:

www.schlossers.de

www.mein-hotel-online-buchen.de


